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Deutſches Reich.
Halle a. S., 30. September.

Südweſtafrika. Aus Windhuk wird amtlich ge
meldet: Am 24. September 1905 auf Patrouille bei Hardab
nordweſtlich Marieyhal gefallen Reiter Albert
Stremlau, geboren am 7. 2. 82 zu Barkenfelde, früher
im Füſilier- Regiment Nr. 33, Bruſtſchuß. Verwun det:
Unteroffizier Karl Rinkenberger, geboren am 4. 1. 81
zu Wächtersbach, früher im Füſilier- Regiment Nr. 80,
ſchwer, Schuß rechten Oberarm und Oberſchenkel; Reiter
Johann Pelzer, geboren am 18. 10. 83 zu Haaren, früher
im HuſarenRegiment Nr. 11, leicht, Schuß rechten Ober
arm. An Typhus ſind geſtorben: Reiter Wilhelm
Schlarb, geboren am 7. 2. 72 zu Merxheim, früher im
Ulanen- Regiment Nr. 7, am 23. September 1905 in
Dawignab; Reiter Anton Hemeke, geboren am 7. 10. 83
zu Werl, früher im Garde-Füſilier-Regiment, am
24. September 1905 im Lazarett Keetmanshoop; Reiter
Hermann Mächler, geboren am 20. 8. 83 zu Liſſen, früher
im Jnfanterie- Regiment Nr. 72, am 25. September 1905
im Lazarett Windhuk.

Der neue Gouverneur von Südweſtafrika, v. Linde
qu iſt, hat ſeine Ausreiſe, die am heutigen Sonnabend
erfolgen ſollte, auf den 15. Oktober verſchoben.

Nach Deutſch Oſtafrika. Aus Mombaſa erhalten wir unterm
29. September folgende Reuter-Meldung: Die Erlaubnis iſt er-
teilt worden, daß dreißig Mann deutſche Marinetruppen auf der
Ugandabahn nach dem Jnnern transportiert werden, um ſich zum
Schutze des Handels nach Muanſa in DeutſchOſtafrika zu begeben.

Das deutſch franzöſiſche Abkommen über die Marokko-

Konferenz wird auch von den meiſten Pariſer Freitag
Morgenblättern im allgemeinen recht zuſtimmend beſprochen.
Mehrere Zeitungen zitieren das Wort des Reichskanzlers
Fürſten von Bülow, daß es in dieſer Angelegenheit weder
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kommen werde dazu beitragen, das Unbehagen zu zerſtreuen,
welches ſeit einiger Zeit auf den deutſch- franzöſiſchen Be
ziehungen gelaſtet habe. „SièéScele“ ſagt: Die beiden Regie
rungen haben Beweiſe gegenſeitiger Courtoiſie geliefert,
von welchen praktiſche Spuren in den künftigen Be-
ziehungen zurückbleiben werden. Verſchiedene Blätter
drücken die Anſicht aus, daß die Hauptarbeit der Konferenz
zufalle, und daß noch mancherlei Schwierigkeiten auftreten
werden. Einzelne gewohnheitsmäßig oppoſitionelle, natio-
naliſtiſche und antirepublitaniſche Organe greifen Rouvier
wegen des Abkommens, welches angeblich für Frankreich
eine Demütigung bilde, an.

Ein zweiter Kreuzer mit Turbinenmaſchinen. Die „Kieler
N. N.“ hören, daß die Verſuche mit den eingebauten Turbinen-
maſchinenanlagen an Bord der „Lübeck“ und des Schichautorpedo-
bootes noch keineswegs als abgeſchloſſen gelten, wenn das Geſamt-
ergebnis der Probefahrten dieſer Schiffe mit den Turbinenanlagen
in der Hauptſache auch als günſtig bezeichnet werden kann. Die
Marinebehörde beabſichtigt zunächſt, abermals einen kleinen Kreuzer
mit einer Turbinenmaſchinenanlage auszurüſten, um weitere Er-
fahrungen auf dem neuen Gebiete zu gewinnen. Jn Frage für
dieſen Zweck kann der Erſatzbau für die „Wacht“ kommen, der mit
„Erſatz Blitz“ und „O“ an kleinen Kreuzern für dieſes Jahr
bereits bewilligt iſt, der aber noch nicht einer Werft zur Bau
ausführung übertragen werden konnte, da die Konſtruktionspläne
noch nicht definitiv feſtgelegt ſind. Es darf angenommen werden,
daß dieſer Neubau einer Privatwerft übertragen wird.

Schiffstaufe. Das Linienſchiff P, welches am 29. er.
in Wilhelmshaven glücklich vom Stapel gelaufen iſt,
erhielt den Namen „Hannover“. Die Taufrede hielt Obetr-
präſident Wentzel-Hannover, den Taufakt vollzog
die Fürſtin zu Jnn- und Knyphauſen. Der
Oberpräſident ſchloß den Taufakt mit einem Hoch auf den
Kaiſer. Um 1 Uhr fand im Kaſino ein Feſtmahl ſtatt.

Zur Frage der Schiffahrtsabgaben. Der „Neuen Pol. Korr.“
zufolge iſt am 29. er. im Verkehrsminiſterium eine Sitzung abge
halten worden über die Frage der Schiffahrtsabgaben.

Bülow und Tittoni in Baden-Baden.
Der italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni

ſtattete Freitag vormittag dem Reichskanzler Fürſten von
Bülow einen langen Beſuch ab und nahm dann mit dieſem
das Mittagsmahl ein. Nachmittags unternahm Herr
Tittoni mit dem Reichskanzler eine Ausfahrt, bei der das
neue und das alte Schloß beſucht wurden. Abends fand
beim Reichskanzler für Herrn Tittoni ein Diner ſtatt, zu
dem eine größere Anzahl Einladungen ergangen waren.

Das römiſche Blatt „Popolo Romano“ ſchreibt, wenn auch die
Zuſammenkunft in BadenBaden keiner beſonderen politiſchen Frage
zuzuſchreiben ſei, ſo ſei ſie doch nicht wertlos, da jedes Ereignis,
das die perſönlichen Bande zwiſchen den Miniſtern beider Staaten
enger knüpfe, auch die Harmonie der allgemeinen Politik befeſtige.
Uebrigens ſei die Begegnung eine logiſche und natürliche Er-
gänzung der Beſuche in Abbazia und Venedig und als ſolche ein
Beweis der Achtung, die Jtalien genieße. Die Beſtätigung der
intimen Entente der drei verbündeten Mächte im Hinblick auf. dieſe
Bedeutung der Begegnung in BadenBaden begrüßt „Popolo
Romano“ freudig mit dem Bewußtſein, daß ſie der Dolmetſcher
der allgemeinen Stimmung des Landes ſei.

Perſonalnachrichten. Se. Maj. der Kaiſer hat dem General-

Berlin, Prof. Dr. Con ze, die nachgeſuchte Verſetzung in den Ruhe
ſtand mit der geſetzlichen Penſion vom 1. Oktober 1905 ab unter
Verleihung des Sterns zum Kronenorden zweiter Klaſſe bewilligt
und an ſeiner Stelle vom gleichen Zeitpunkte ab den ordentlichen
Profeſſor an der Univerſität Freiburg, Dr. Puchſtein, zum
Generalſekretär bei der Zentraldirektion des Archäologiſchen Jn-
ſtituts ernannt.

Jns Herrenhaus berufen. Durch Kabinettsordre vom
17. d. M. iſt der Generalinſpekteur der Marine, Groß-
admiral von Koeſter, aus Allerhöchſtem Vertrauen als
Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit berufen.

Der Bundesrat wird ſich der „Nat. Korr.“ zufolge in
der nächſten Woche mit der Reichsfinanzreform beſchäftigen.

Die bayeriſche Kammer der Reichsräte hielt am 29. cr.
unter Vorſitz des neuernannten erſten Präſidenten Fürſten
von Löwenſtein die erſte Sitzung ab. Zum zweiten Präſi
denten wurde Reichsrat von Auer wiedergewählt, zu Sekretären
die Reichsräte Graf Drechſel und Freiherr von Franken-
ſt e in. Der Reſt der Sitzung wurde ausgefüllt durch Einführung
der neuernannten Reichsräte ſowie durch verſchiedene Ausſchuß-
wahlen. Die nächſte Sitzung iſt unbeſtimmt.

Einkommenſteuer-Gefetznovelle. Den „Berl. Pol. Nachr.“
zufolge wird der Finanzminiſter die angekündigte Einkommenſteuer
Geſetznovelle in naher Zeit dem Staatsminiſterium vorlegen.

Gegen die Fleiſchteuerung. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
hört, der Reichstagsabgeordnete Graf Udo zu Stol-
berg richtete an den Reichskanzler eine Eingabe,
worin er erſucht, eine Ermäßigung der Eiſon-
bahntarife für lebendes Vieh herbeizuführen,
um in den großen Städten und Jnduſtriezentren die Fleiſch-
teuerung herabzumindern.

Von der Studienreiſe der Reichstagsabgeordneten. Der
Dampfer „Eleonore Woermann“ mit den von ihrer Studienreiſe
nach Togo und Kamerun zurückkehrenden Reichstagsabgeordneten
an Bord iſt Freitag vormittag von Southampton e r

rhhhä früh der Elde ein en.ord iſt alles wohl. t r W u
Die Lage in Rußland.

Die beiden Univerſitäten Odeſſa und Warſchau
befinden ſich infolge der bewilligten akademiſchen Autonomie
in hilfloſer Lage. Die Profeſſoren ſind bereit, ihren bereits
neun Monate andauernden Streik aufzugeben und die Vor-
leſungen zu beginnen, doch iſt es unmöglich, weil die
Studenten nicht zuſammen kommen können, um eine ent-
ſprechende Entſcheidung zu fällen, da der Kriegszuſtand
ſtrengſtens jede Verſammlung verbietet. Um blutige
Konflikte mit den Koſaken zu vermeiden, werden die Pro-
feſſoren mit dem Beginn ihrer Vorleſungen hinhalten, bis
die Aufhebung des Kriegszuſtandes erfolgt iſt, was aber
die Regierung ſyſtematiſch ablehnt. Dem Beiſpiele der
Petersburger Univerſität und des Warſchauer Poly-
technikums folgend, hat das Odeſſaer Profeſſoren-
Kollegium beſchloſſen, die Regierung um unverzügliche Auf-
hebung der ungerechten folgenſchweren Einſchränkungen und
um Aufnahme ſämtlicher jüdiſchen Abiturienten, anſtatt
10 Prozent wie bisher, zu erſuchen.

Faſt täglich wird in Odeſſa Militär, darunter Artillerie,
nach dem Kaukaſus verſchifft.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Ein Vorwurf gegen die Führer der Koalition.
Das Budapeſter Regierungsorgan „Magyar Nemzet“ veröffentlicht

eine authentiſche Darſtellung der Audienz vom 23. September und
macht es den beim König erſchienenen Führern der Koalition zum
Vorwurf, daß ſie die Kennzeichnung des Standpunktes des Monarchen
gegenüber ihrem Programme für die eventuelle Kabinettsbildung vor der
Oeffentlichkeit als das Programm des Königs dargeſtellt, anſtatt daß ſie gegen
über den Mitteilungen des Königs ihre pflichtgemäßen Bemerkungen gemacht
hätten, um eine Einigkeit über ein Regierungsprogramm zu erzielen.
Baron Banffy, einer der Teilnehmer an der Audienz, erklärt demgegen-
über, daß an eine Beratung mit den in Audienz erſchienenen Politikern
nicht gedacht worden ſei. Der König habe die Koalitionsführer an den
Grafen Goluchowski gewieſen und in nicht mißzuverſtehender Weiſe das
Zeichen gegeben, daß er die Audienz als beendet anſehe, ſo daß es
nicht möglich geweſen ſei, Bemerkungen zu machen.

Jtalien.
Kongreßſchluß.

Jm Skalatheater wurde am 29. er. der Internationale Schiffahrts
Kongreß geſchloſſen. Dem feierlichen Akte wohnten der Unterſtaats
ſekretär Pazzi, die Spitzen der ſtädtiſchen Behörden und zahlreiche Mit-
glieder des Kongreſſes bei. Mehrere Mitglieder gaben ihrem Danke für
den Empfang in Mailand Ausdruck und wünſchten dem Kongreß einen
ſchönen Erfolg. Der Präſident des Kongreſſes Senator Colombo dankte
den Teilnehmern für das am Kongreſſe dargelegte Jntereſſe.

Frankreich.

Präſident Loubets neue Kandidatur.
Nach dem „Nouvelliſte de Lyon“ trägt Präſident Loubet ſich

mit dem Plane, trotz ſeiner bisherigen Erklärungen ſeine Kandi-
datur für ein zweites Septennat aufzuſtellen. Alle gegen-
teiligen Gerüchte, die er ausſtreuen läßt, zielen angeblich nur
darauf ab, mehrere unmögliche Kandidaturen auftauchen zu laſſen,
damit im letzten Augenblick die ſeinige obſiege. Das Blatt fügt

ſekretär bei der Zentraldirektion des Archäologiſchen Jnſtituts in
hinzu: Wenn jemand dieſe Nachricht Lügen ſtraft, ſo iſt es nicht
Herr Loubet.

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Der Aufſtand in Longwh.
Die Bedeutung der Vorfälle in der Nähe der belgiſchen Grenze

zwiſchen den franzöſiſchen Ausſtändigen und belgiſchen Arbeitern,
welche in den Eiſenwerken zu Mont Saint Martin arbeiten wollten,
iſt ſtark übertrieben worden. Von beiden Seiten ſind zwar
Schüſſe abgegeben worden, aber im Gegenſatz zu den bisher ver
öffentlichten Nachrichten iſt niemand verletzt worden.

Spanien.
Aus Barcelona.

Drei katalaniſtiſche und eine anarchiſtiſche Zeitung, gegen welche
Anzeige erſtattet worden war, ſind am 28. er. von der Behörde beſchlag-
nahmt worden. Die Nachforſchungen der Polizei bezüglich der Exploſion
in der Rambla ſind bisher reſultatlos verlaufen. Es hat ſich heraus
geſtellt, daß die verhafteten Perſonen Opfer einer falſchen Anſchuldigung ſind.

Rußland.
Aufhebung des Pferdeausfuhrverbotes.

Das ſeit dem 5. März 1904 beſtehende Pferdeausfuhrverbot iſt
durch kaiſerliches Dekret vom 24. d. Mts. aufgehoben worden.

Der franzöſiſch- ruſſiſche Handelsvertrag
iſt am Freitag nachmittag unterzeichnet worden.

Serbien.

An der türkiſchen Grenze.
Auf die von dem ſerbiſchen Geſandten in Konſtantinopel der

Pforte überreichte Note der ſerbiſchen Regierung, in welcher die
von ſerbiſcher Seite anläßlich der letzten Grenzverletzungen er
hobenen Forderungen formuliert werden, antwortete die Pforte
mit einer Note, in welcher mitgeteilt wird, daß der türkiſche Ge-
ſandte in Belgrad beauftragt ſei, der ſerbiſchen Regierung die Er-
klärung abzugeben, die Pforte bedauere die unangenehmen Vorfälle
an der Grenze. Sie habe die türkiſchen Behörden beauftragt, die
an den Vorfällen in Serbien beteiligt geweſenen Soldaten ſtreng
zu beſtrafen und habe Maßnahmen zur Verhinderung der Wieder-
holung ähnlicher Zwiſchenfälle ergriffen, in der Erwartung, daß
auch die ſerbiſche Regierung zur Erhaltung der Ruhe und Ordnung
an der Grenze Vorſorge treffen werde. Der türkiſche Geſandte

Toewfik. Paſcha beſuchte am 28. er. den Miniſter des Aeußeren und
entledigte ſich ſeines Auftrages, indem er die vorſtehende Erklärung
übermittelte. Die ſerbiſche Forderung, welche die Entſchädigung
für die Familien der gefallenen ſerbiſchen Staatsbürger betrifft,
ſteht noch zur Verhandlung. Das türkiſche Bataillon, welches
am Orte der Grenzverletzung ſtationiert war, wurde durch ein
anderes erſetzt.

Türkei.
Bandenkampf.

Bei Jaladjievo (Wilajet Saloniki) wurden zehn kürzlich zum
Exarchat übergetretene Bulgaren von einer etwa 40 Köpfe zählenden
Bande überfallen und getötet. Eine Kommiſſion, die den Vorgang
unterſuchen ſoll, iſt nach dem Tatort abgeſchickt worden.

Norwegen.

Das Spezialkomitee des Storthings
beſchloß mit 12 gegen 6 Stimmen, zu beantragen, daß der Regierungs
entwurf betr. das Uebereinkommen von Karlſtad gebilligt werde.
Die Majorität hat ihren Antrag, welcher ganz kurz iſt, fertiggeſtellt,
während die Minorität mit ihrem Antrage noch nicht fertig iſt.

Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgendes Telegramm ein
Chriſtiania, 29. Sept. Der Storthing nahm heute nachmittag

in geheimer Sitzung einen Antrag auf Erhöhung der Zuckerſteuer um
10 Oere per Kilogramm an. Der Zoll betrug bisher 20 Oere. Für
zuckerhaltige Waren ſoll der Zoll im entſprechenden Verhältnis erhöht
werden. Die Mehreinnahme aus der Zollerhöhung wird auf drei Mil-
lionen Kronen geſchätzt. Der Beſchluß iſt nur proviſoriſch eine end
giltige Entſcheidung ſoll am 5. Oktober getroffen werden.

Afrika.

Aus Marokko.
Vor einigen Tagen traf in Tanger eine franzöſiſche Jacht ein, die

bei den marokkaniſchen Behörden den Verdacht erregte, daß auf ihr
Gewehre verladen ſeien. Die franzöſiſche Geſandtſchaft wurde um die
Zuſtimmung dazu angegangen, daß die Jacht durchſucht werde, ver
weigerte dieſe jedoch, da kein Beweis für die aufgeſtellte Behauptung
vorliege. Am Dienstag ging die Jacht von Tanga ab. Jetzt geht das
Gerücht, ſie liege vor Takuan und dort hätten die marokkaniſchen Be
hörden zwei von der Jacht kommende Boote weggenommen, die mit
Gewehren und Patronen beladen waren.

Der Kaid Mac Leau hat am 29. er. Tanger verlaſſen, um ſich
über Laraſch nach Fez zu begeben und den Befehl über die ugrokkaniſchen
Truppen zu übernehmen.

33. Kongreß für Jnnere Miſſion zu Leipzig.
Dritter Tag.

4 Leipzig, 27. September.
An dem gemeinſamen Mittagsmahle, das geſtern nachmittag

ſtattfand, beteiligte ſich eine anſehnliche Zahl von Kongreß-
teilnehmern. Nach dem erſten Gange brachte Wirkl. Geh. Ober-
regierungsrat Gaebel einen Trinkſpruch auf den deutſchen
Kaiſer und den Landesfürſten König Friedrich Auguſt aus, nach-
mittags 6 Uhr fand in der Nikolaikirche ein Abendgottesdienſt ſtatt.
Die Feſtpredigt hielt Paſtor Armknecht aus Linden bei Hannover.

Einen Glanzpunkt des Kongreſſes bildete die zweite Abend-
verſammlung. Der Beſuch war ein außerordentlich ſtarker. Den
Vorſitz führt Reichsgerichtsſenatspräſident Treplin, der die
Verſammlung herzlich begrüßte. Dann hielt Paſtor Joſephſon
aus Kleinoſchersleben einen Vortrag über das Thema:
„Der Kampf der Jnneren Miſſion gegen dieTrunkſucht“. Er bezeichnete die Trunkſucht als den
ſchlimmſten Erbfeind des deutſchen Volkes. Die meiſten Notſtände
ſeien auf die Trunkſucht oder die Unzucht zurückzuführen. Er-
freulicherweiſe ſei der Kampf gegen dieſen Erbfeind auf der ganzen
Linie entbrannt. Jn kurzen Zügen beſprach der Redner ſodann den
Kampf der Jnneren Miſſion gegen die Trunkſucht und die Trinker-



unſitten. Die erſte Mäßigkeitsbewegung Ende der 30er und 40er
Jahre des vorigen Jahrhunderts habe das Verdienſt, dem Ueber-
maß des Schnapsgenuſſes einen Damm entgegengeſetzt zu haben.
Die Bewegung ſei bald erloſchen, aber die Jnnere Miſſion,
Wichern voran, habe raſtlos weitergearbeitet durch die Arbeiter
kolonien, die Herbergen zur Heimat, durch Förderung der Mäßig
keits- und Enthaltſamkeitsbeſtrebungen, durch regelmäßige Be
ſprechungen der Angelegenheit auf Kongreſſen und Verſammlungen,
durch Eingaben an Behörden uſw. und durch die Errichtung von
Trinkeraſylen. Jm weiteren berichtete der Redner über Weſen,
Ziele und Erfolge des Vereins gegen den Mäißbrauch geiſtiger Ge-
tränke. Zmu Schluß rief der Redner der Verſammlung die
Mahnung zu, die Beſtrebungen gegen den Alkoholismus nicht
zu hindern, ſondern zu fördern. Nunmehr beſtieg Hoff
prediger a. D. D. Stöcker aus Berlin die Rednertribüne zu
einem Vortrage über das Thema: „Der Kampf der
Jnneren Miſſion gegen die Unzucht“. Alles rede
ja von Unzucht. Dem gegenüber rede die Jnnere Miſſion Taten
und fordere alle zum Kampfe auf. Gerade jetzt beſtänden in
Deutſchland ſehr traurige und gefährliche Zuſtände. Die offene
Unzucht werde auf die heimliche auf 114 Millionen geſchätzt.
Von den Soldaten ſeien 4, von den Arbeitern 7, von den
Kellnerinnen 22 und von den Studenten ſogar 25 krank. Die
oberen Schichten ſeien ſchuldiger als die unteren. Von den
Dienerinnen der Unzucht ſeien 60 früher Dienſtmädchen ge
weſen. Von den geborenen Kindern ſeien 30 unehelich. Der
Verführer müſſe ebenſo verachtet werden wie die Verführte.
Selbſt Frauen, ſogar graduierte, ſchrieben die ſchändlichſten Romane
und eine ſolche habe erſt kürzlich gewagt, die Ehe als unanſtändig
zu bezeichnen. Ebenſo traurig und jammervoll ſei die Tatſache,
daß weite Kreiſe und wiſſenſchaftlich hochgebildete Leute immer
wieder Petitionen zwecks Abſchaffung des S 175 des Reichsſtraf
geſetzbuches unterſchrieben. Alle gewerbliche Unzucht müſſe bei
Mann und Weib beſtraft und das Schutzalter für die weibliche
Jugend von 16 auf 18 Jahre erhöht werden. Die Jnnere Miſſion
habe nie aufgehört, hier zu arbeiten. Mit einem zündenden Appell
an alle ehrlichen Chriſten zur Mithilfe im Kampfe gegen die Un-
zucht ſchloß der Redner ſeine eindringlichen Worte. Damit hatte
die Verſammlung um 11 Uhr ihr Ende gefunden.

Vierter Tag. (Schluß.)
4 Leipzig, 28. September.

Die zweite Hauptverſammlung wurde heute vormittag
1410 Uhr im großen Saale des Städtiſchen Kaufhauſes mit Gebet
des Oberkonſiſtorialrates D. v. Kelber aus München eröffnet.
Der Vorſitzende brachte hierauf das Antworttelegramm Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin zur Verleſung. Es lautet:

„An den Geſamtvorſtand des 33. Kongreſſes für Jnnere
Miſſion, zu Händen des Präſidenten Herrn Gaebel in Leipzig.
Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin laſſen den zum
33. Kongreß für Jnnere Miſſion in Leipzig Verſammelten für
die Worte der Treue und Hingebung im Dienſte der Jnneren
Miſſion Allerhöchſtihren Dank ausſprechen. Jhre Majeſtät
wünſchen dem Kongreß Gottes Segen zu ſeinen Arbeiten, und
daß ſie dazu beitragen mögen, die Pflege kirchlichen Lebens und
chriſtlicher Barmherzigkeit in unſerem Volke zu fördern. Jm
Allerhöchſten Auftrage: Kammerherr v. Wiedebach-Noſtitz.“

Nunmehr folgte der zweite Hauptvortrag des Kongreſſes, den
Geh. Kirchenrat Profeſſor Dr. Lemme aus Heidelberg über das
Thema: „Die Verantwortung der gebildeten undbeſitzenden Stände für das ſitt liche und reli-
giöſe Leben unſeres Volkes“ hielt. Die beſitzenden

und gebildeten Stände unſeres Volkes, die dem Volksganzen gegen-
über eine beſondere Verantwortlichkeit hätten, weil ihre Lebens-
anſchauung und Lebensführung die Phyſiognomie des Volkslebens
beſtimme, dürften ſich nicht darauf beſchränken, den Volksmaſſen
nur äußere Fürſorge für ihr materielles Fortkommen zuzu-
wenden, ſondern müßten ſich in erſter Linie verantwortlich fühlen
für das ſittliche und religiöſe Leben des Volkes. Jn dieſen ihren
Bemühungen um Erhaltung der Religioſität und Förderung der
Moralität müßten ſie ſich jedoch ſelbſt einer ſittlich-religiöſen
Lebensführung befleißigen. Unſere Gegenwart leide an beſonderen,
ihr eigentümlichen Schäden. Der Kapitalismus habe den praktiſchen
Materialismus hervorgebracht, der Konſtitutionalismus hemme viel-
fach die moraliſche Kraft der Staatsleitung und Staatsverwaltung
und der Journalismus arbeite zum größeren Teile in wider-
chriſtlicher Richtung. Dieſen niederreißenden Mächten gegenüber
müßten die Beſitzenden und Gebildeten es als ihre Aufgabe an-
ſehen, das Chriſtentum, in dem die Geſundheit des religiöſen und
ſittlichen Lebens eines Volkes wurzele, zu ſtärken. Nach dieſem
Vortrage wurde das Antworttelegramm Sr. Majeſtät des Kaiſers
wie folgt verleſen:

„Herrn Präſident des Reichsverſicherungsamtes Gaebel in
Leipzig. Se. Majeſtät der Kaiſer und König haben Allerhöchſt
Sich über das treue Gedenken der zum 33. Kongreß für Jnnere
Miſſion dort vereinten evangeliſchen Männer ſehr gefreut und
laſſen Euer Hochwohlgeboren erſuchen, dem Kongreß Allerhöchſt-
ihren wärmſten Dank und die innigſten Wünſche für einen
ſegensreichen Fortgang der für die evangeliſche Kirche und das
Vaterland gleich bedeutungsvollen Arbeit auf dem Gebiete der
Jnneren Miſſion ausſprechen. Auf Allerhöchſten Befehl: Der
Geheime Kabinettsrat v. Lucanus.“

Jn der Debatte ergriffen das Wort die Herren: Profeſſor
D. Kirn-Leipzig, Paſtor Bunke-Berlin, dieſer führte
aus, daß ein großer Teil der heutigen Journaliſten in der Leſe-
welt einen unheilvollen Einfluß ausüben und bat, daß man die
nationalen Zeitungen, die am Aufbau unſeres Volkslebens mit-
helfen, unterſtütze und die widerchriſtlichen Tagesblätter aus dem
chriſtlichen Hauſe verbanne Probſt D. Frhr. v. d. Goltz
Berlin, Oberhofprediger D. Dryande r-Berlin, P. Winnecke-
Mülhauſen i. E., Konſiſtorialrat Kayſer- Frankfurt a. M.,
Pfarrer D. Kaiſer- Leipzig und Frl. Paula Müller-
Hannover. Der Schlußgottesdienſt in derMatthäikirche fand heute nachmittag von 4 Uhr an ſtatt,
Nach der Liturgie hielt Konſiſtorialrat Superintendent Jacobi
aus Schöneberg bei Berlin die Feſtpredigt. Liturgie und der Chöral
„Einer iſt König, Jmmanuel ſiegt!“ beendete den Gottesdienſt und
den Kongreß, deſſen anregender und inhaltreicher Verlauf für unſere
Kirche und unſer Volk ſegensreiche Früchte bringen möge.

Zum Schluß ſei noch das Antworttelegramm des Königs von
Sachſen mitgeteilt:

„Präſident des 33. Kongreſſes für Jnnere Miſſion, Herrn
Gaebel, Leipzig. Jch danke dem Kongreß für die mir gebrachte
Huldigung, freue mich über Jhr tätiges Liebeswerk an der
Menſchheit und werde an dem ſchönen Ziele ſtets gern fördernd
und helfen mitwirken. (gez.) Friedrich Auguſt.“

Aus Nah und Fern.
Die Cholera.

Die Bromberger Stadtverordneten haben für die Maßnahmen
gegen die Choleragefahr 12 000 Mark bewilligt. Seit vier Tagen
iſt kein choleraverdächtiger Fall im Regierungsbezirke gemeldet
worden. Bei dem erkrankten Schiffer Schülke in Weſeram
(Kreis Weſthavelland), welcher ſich im Brandenburger Jſolier-
gebäude befindet, iſt amtlich Cholera feſtgeſtellt worden.

Vom 28. bis 29. September mittags iſt im preußiſchen Staate
nur eine bereits abgelaufene choleraverdächtige Erkrankung bei
einem Bootsmann auf der Oder bei Breslau amtlich neu gemeldet
worden. Von den früher gemeldeten Erkrankungen hat ſich je eine
in den Kreiſen Kolmar und Wirſitz nicht als Cholera herausgeſtellt.
Die Geſammtzahl der Cholerafälle iſt alſo um eine geringer, als
am 28. er. mitgeteilt wurde und beträgt bis jetzt nur 255 Er-
krankungen, von denen 87 tödlich verliefen. Um den Strom

überwachungsdienſt noch ſicherer zu geſtalten, iſt die Zahl der
Ueberwachungsſtellen auf der Havel um eine, welche bei Branden-
burg errichtet iſt, vermehrt worden.

Ertrunken. Aus Kiel wird uns gemeldet: Der Torpedo
matroſe Huebler von der 2. Kompagnie der zweiten Torpedo-
abteilung, zurzeit auf S. 130 kommandiert, iſt, als er auf dem
Bollwerk vor den Booten Poſten ſtand, in das Waſſer geſtürzt und
ertrunken. Die Leiche iſt geborgen worden. Wahrſcheinlich
handelt es ſich um einen Unglücksfall.

Todesfall. Der Verwalter der eghptiſchen Zuckerraffinerie
Labougliſe in Kairo iſt Donnerstag abend plötzlich auf der Straße
von Bruſtkrampf befallen worden und geſtorben.

Abſchiebung eines Anarchiſten. Der in Köln verhaftete nieder
ländiſche Anarchiſt Nieuwenhuis iſt am 29. er. aus dem Polizei
gewahrſam entlaſſen und nach der niederländiſchen Grenze abge
ſchoben, nachdem die preußiſcherſeits beantragte Uebernahme-
erklärung der niederländiſchen Regierung eingegangen iſt.

Ein geheimnisvolles Geſchenk. Rooſevelt ſandte an Komura
kurz vor deſſen Abreiſe nach Japan ein Geſchenk an den Mikado,
welches in einer großen Kiſte verpackt iſt. Der Jnhalt der Kiſte
wird erſt nach der Oeffnung in Tokio bekannt, was auf einen
ſpeziellen Wunſch Rooſevelts zurückzuführen iſt.

Der Ausſtand in der Elektrizitätsinduſtrie. Nachdem das
Zentralſtreikkomitee der ausſtändigen Elektrizitätsarbeiter die Ent
ſcheidung des Gewerbegerichts angerufen und deſſen Vorſitzender,
Magiſtratsrat von Schultz, die drei beteiligten Elektrizitätsfirmen
Siemens u. Halske, Siemens-Schuckert und Allg. Elektr.- Geſellſchaft
erſucht hat, ſich dieſer Anrufung anzuſchließen, haben die letzteren
Herren Magiſtratsrat von Schultz mitgeteilt, ſie vermöchten dieſer An
regung nicht zu entſprechen, ſeien aber bereit, unter dem perſönlichen
Vorſitz des Herrn von Schultz die Sachlage mit den Arbeiterausſchüſſen
zu beraten, deren Mandat ſie auch nach der Schließung ihrer Fabriken
anerkennten.

Großes Vermächtnis. Der verſtorbene Profeſſor des Kölner
Konſervatoriums, Seiß, hat zu wohltätigen Zwecken 534 000 Mk.
vermacht. Wie die „Köln. Ztg.“ berichtet, ſind davon 200 000 Mk.
zum Beſten von Kölner Volksſchullehrern und Lehrerinnen, 200 000 Mk.
zur Verteilung an die bei ſeinem Tode am Konſervatorium wirkenden
Lehrer aller Fächer und 100 000 Mk. für Kölner Krankenhäuſer
beſtimmt. Ferner ſollen 20 000 Mk. zur gleichmäßigen Verteilung an
die bei bei ſeinem Tode einer ſeiner Unterrichtsklaſſen zugewieſenen
Schüler gelangen und 10 000 Mk. der Lehrerpenſionskaſſe des Konſer
vatoriums zugeteilt werden.

Das Mainzer Schwurgericht ſprach nach zweitägiger Verhandlung
den Baron Lengerke frei, welcher ſeinerzeit ſeinen Schwiegervater,
den Altbürgermeiſter Lebert in Erbesbüdesheim, bei einer gegenſeitigen
Revolverſchießerei getötet hatte.

Durch einen Zyklon in Trümmer gelegt. Jn der Nacht zum
29. er. iſt die Stadt Malmesbury durch einen Zyklon in Trümmer
gelegt worden. Eine Anzahl Menſchen iſt hierbei ums Leben ge
kommen.

Fünfzig Menſchen ums Leben gekommen. Bei dem Untergange
des Kanonenbootes „Leyte“ ſind nach einer Meldung aus Manila elf
Amerikaner und 24 Eingeborene ertrunken. Während des letzten
Sturmes ſind am Dienstag in Sorſogon 15 Eingeborene ums Leben
gekommen. Der in den Hanſplantagen angerichtete Schaden wird auf
eine Million Dollars geſchätzt. Ein Dampfer mit einem Truppentrans
port an Vord iſt bei Legaſpi geſtrandet.

Vom Dampfer „Chatam“. Lloyds Agentur meldet über den
Erfolg der Sprengung des „Chatam“ aus Port Said: Das Vorderteil
des Dampfers iſt gänzlich verſchwunden, das Hinterteil iſt beſchädigt,
muß aber nochmals beſonders geſprengt werden. Wahrſcheinlich wird
der Verkehr innerhalb zehn Tagen wieder aufgenommen werden.

Die Leiche de Brazzas wurde am 29. er. in Anweſenheit der
Behörden gelandet und nach dem Bahnhof Marſeille übergeführt.

Dampfer-Kolliſion. Auf der Elbe kollidierten am 29. er. bei
Blanke der Dampfer „Gutenberg“ und der ſtillliegende ſchwediſche
Dampfer „Trelleborg“. Beide ſind ſchwer beſchädigt worden.

Exploſion. Jm Eiſenwerke Dülken ſind durch Explaſion eines
Heizkörpers ein Arbeiter getötet und zwei ſchwer verletzt worden.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Profeſſor Andreas Achenbach, Ehrenbürger Düſſel-

dorfs, beging am 29. er. in Düſſeldorf. den 90. Geburtstag.
Obgleich der Jubilar mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit ge
beten hatte, von einer öffentlichen Feier Abſtand zu nehmen,
hatten die Stadt, die Bürgerſchaft und namentlich die Künſtler-
vereine es ſich nicht nehmen laſſen, durch Ausſchmückung be
ſonders der Straßen in der Umgebung der Wohnung des
Künſtlers ihm eine ſinnige Ehrung zu bereiten. Seine Maj.
der Kaiſer überſandte dem Künſtler den Stern zum Roten
Adlerorden 2. Klaſſe mit einem Glückwunſchſchreiben.

Schwurgericht zu Halle a. S.
z. Halle, 29. Sept. (ESittlichkeitsverbrechen.) Die letzte

Sitzung dieſer Schwurgerichtsperiode beſchäftigte ſich mit der An-
klage wider den am 13. Januar 1887 geborenen Maurer Karl
Hoffmann aus Seeben, welcher ſich wiederum eines verſuchten
Notzuchtverbrechens ſchuldig gemacht hatte.

Den Gerichtshof bildeten die Herren Landgerichtsrat Grün
berg, Vorſitzender, Landgerichtsrat Bennhold und Aſſeſſor
Dr. Freytag, Beiſitzer, Referendar Oſterloh Protokoll-
führer. Die Anklagebehörde wurde vertreten durch Herrn Staats
anwaltſchaftsrat Als leben der Angeklagte durch Herrn Rechts-
anwalt Bolze verteidigt. Die Bank der Geſchworenen
beſtand aus nachſtehenden zwölf Herren: Kaufmann Artur
Mylius Merſeburg, Privatdozent Dr. Rich. Schmidt-
Halle, Gutspächter Wilh. Frehmann- Aſendorf, Kaufmann
Rudolf Purſche- Halle, Fabrikant Fritz Prinzler-Büſch-
dorf, Fabrik- Direktor Dr. Auguſt Boecker Osmünde, Guts
beſitzer Alb. Schnapperelle-Oberrißdorf, Gutsbeſitzer Oskar
Hohmann-Oſtrau, Maurermeiſter Albert Heiſer-Halle,
Ober-Poſtaſſiſtent Emil Kobelius Dölau, Ziegeleibeſitzer
Hugo Kind Schkeuditz und Rentier Moritz Wall Amsdorf.

Der Angeklagte, welcher erſt im Januar dieſes Jahres das
18. Lebensjahr vollendet hat, ſteht trotz ſeiner Jugend doch ſchon
zum zweiten Male vor dem Strafrichter, und zwar ebenſo wie im
Dezember 1903 wegen eines Sittlichkeitsverbrechens. Da H. zu
damaliger Zeit noch nicht 18 Jahre alt war, mußte er von der
Strafkammer abgeurteilt werden und erhielt wegen eines Ver
brechens aus S 176 Abſatz 1 eine Gefängnisſtrafe von drei Monaten
auferlegt. Mit Rückſicht auf ſeine Jugend ſollte damals die Wohl
tat der bedingten Verurteilung platzgreifen, die Strafe wäre
ihm erlaſſen worden zu verbüßen, wenn er ſich bis
Dezember dieſes Jahres tadellos geführt hätte. Da H. ſich nun
aber wiederum eines Sittlichkeitsverbrechens ſchuldig gemacht hat,
muß er die drei Monate noch nachträglich abſitzen. Der Ange-
klagte war geſtändig, am 7. Auguſt in Seebener Flur den Verſuch
gemacht zu haben, ein 21 Jahre altes, unbeſcholtenes und ſehr
anſtändiges Mädchen in unſittlicher Weiſe anzugreifen, und ent
ſchuldigte ſich mit dem Einwande ſtarker Trunkenheit, genau ſo wie
im erſten Falle. Er will bei der zur Feier des Geburtstages von
ſeinem Arbeitgeber, Maurermeiſter L. in Cröllwitz, ſpendierten
Vierteltonne Bier zwölf Liter- Gläſer konſumiert haben und
dadurch in einen ſtarken Rauſch gekommen ſein, der ihn ſeine
Handlungsweiſe nicht klar überlegen ließ. Als er am Abend auf
dem Wege nach Seeben war, begegnete er den drei Schweſtern R.,
wurde gegen die älteſte derſelben, die 21 Jahre alte Frieda R.,
handgreiflich, was klugerweiſe von den Schweſtern nicht beachter
wurde. Als dieſe eine Strecke weiter gegangen waren, hörten und
ſahen ſie beim Umdrehen, daß der freche Burſche hinter ihnen her
gelaufen kam. Sie gaben nun auch Ferſengeld, aber die älteſte
der Schweſtern wurde ein evolt. Als H. auf ſie eindringen wollte,

rief das Mädchen ihm entgegen: „Was wollen Sie denn von uns?
Laſſen Sie uns doch gehen, wir haben Jhnen ja gar nichts getan.
Der freche Patron achtete nicht weiter darauf und wurde tätlich.
Das Mädchen wehrte ſich, es entſtand eine Rempelei, bei welcher
jenes zu Boden geworfen wurde. Durch die lauten Hilferufe der
Schweſtern bekam der Angeklagte Angſt und lief davon, ſo daß es
bei einem Verſuche geblieben. Frieda R., die Ueberfallene, hatte
den Täter am Geſicht erkannt, nur deſſen Namen wußte ſie nicht.
Dieſer wurde aber ermittelt und H. feſtgenommen. Der Angeklagte
hatte in ſeinem Vater und in dem Meiſter, bei dem er in der
Lehre geweſen, gute Fürſprecher. Erſterer gab an, daß ſein Sohn
ſtets ordentlich geweſen und ſich nur vergeſſen hat, wenn er be
trunken war. Sein Lehrmeiſter bezeichnete ihn als einen ſeiner
beſten Lehrlinge, der ſeine Lehrzeit bis zur letzten Minute ordentlich
und fleißig abſolviert hat. Die Geſchworenen bejahten die Schuld-
frage und billigten dem Angeklagten mildernde Umſtände zu. Trotz
dem war der Gerichtshof mit dem Staatsanwalt gleicher Anſicht,
daß hier eine empfindliche Strafe platzgreifen muß und verurteilte
den Angeklagten zu einer Gefängnisſtrafe von einem Jahr.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Ammendorf, 30. Sept. (Feuer.) Geſtern abend

814 Uhr entſtand in der Lack- und Firnisfabrik von G. Dall hier
ein Feuer, welches dank dem energiſchen Eingreifen der hieſigen
freiwilligen Feuerwehr auf den Fabrikationsraum, welcher aus
brannte, beſchränkt blieb.

H. Leipzig, 29. Sept. (Ausſtrömende Gaſe.) Jn
einem Zimmer des politechniſchen Jnſtituts der Univerſität hat
geſtern eine Kohlenoxydgasvergiftung ſtattgefunden. Ein Patient,
der Buchhandlungsgehilfe Delling aus Oetſch, iſt erſtickt. Ein
anderer Patient, der 17jährige Muſiker Witter, wurde zwar be-
wußtlos, aber noch Ilebend aufgefunden. Er iſt ſoweit wieder her
geſtellt, daß er ſich außer Lebensgefahr befindet. Wie das Aus-
ſtrömen des Gaſes möglich wurde, iſt noch nicht aufgeklärt.

W. Dresden, 29. Sept. (Grundſteinlegung des neuen
Rathauſes.) Jn Gegenwart des Königs, des Prinzen Johann
Georg und der Prinzeſſin Mathilde, des diplomatiſchen Korps, der
Staatsminiſter, der Spitzen der Behörden, von Vertretern der Städte
Leipzig und Chemnitz und einer Reihe geladener Gäſte fand heute
mittag, wie ſchon kurz gemeldet, die feierliche Grundſteinlegung des
neuen Rathauſes in Dresden ſtatt. Oberbürgermeiſter Dr. Beutler
hielt eine Anſprache, in welcher er kundgab, daß der Staatsminiſter
v. Metzſch zum Ehrenbürger der Stadt Dresden ernannt worden ſei.
Zum Schluß verlas Redner die Grundſteinsurkunde. Nach Ein-
mauerung der Urkunde gaben u. a. Hammerſchläge ab der König,
Prinz Johann Georg und Prinzeſſin Mathilde. Der König begleitete
den Hammerſchlag mit dem Weiheſpruche: „Die Jnſchrift, die unſer
altehrwürdiges Rathaus trägt, ſei das erſte Weihewort an dieſem
Grundſteine: Soli deo gloria!“ Prinz Johann Georg ſagte: „Der
Stadt zur Zierde, der Bürgerſchaft zum Ruhme, den kommenden
Geſchlechtern ein Denkmal unſerer Tage!“ Die Prinzeſſin Mathilde
ſagte „Providentiae memor!“

Dresden, 29. Sept. (Der mutmaßliche ſieben-
fache Mörder Thomſchke) in Niederſteing, der zurzeit zehn
Motggte Gefängnis wegen begangener Wechſelfälſchung verbüßt, ſoll,
wie verlautet, nach Verbüßung dieſer Strafe auf freien Fuß geſetzt
werden, da alle Schuldbeweiſe in der Mordaffäre geſcheitert ſind.

Gotha, 29. Sept. (Typhus.) Die ſeit mehreren
Monaten in Herbsleben aufgetretene Typhusepidemie iſt jetzt nahezu
erloſchen. Die im Laufe dieſer Zeit ins hieſige Krankenhaus ein
gelieferten Kranken ſind inzwiſchen alle als geheilt entlaſſen worden.

Letzte Telegramme.
Berlin, 30. Sept. Nachdem geſtern abend die Arbeiter

der Elektrizitätswerke ihr Einverſtändnis erklärt hatten,
werden die von Magiſtraterat v. Schulz geführten Por
handlungen zwiſchen den Geſellſchaften und den Arbeiter-
ausſchüſſen am Sonntag vormittag beginnen.

Berlin, 30. Sept. Jm Schneidemühler Prozeß wurde
der Bahnmeiſter Belke zu fünf Jahren zwei Monaten Ge-
fängnis ſowie fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt. Die Mit-
angeklagten wurden freigeſprochen.

Berlin, 30. Sept. Jn Friedrichshagen dürfte der wegen
Choleraverdachts iſolierte Arbeiter der Berliner Waſſer-
werke im Laufe des heutigen Tages wieder entlaſſen werden,
da die bakteriologiſche Unterſuchung ein negatives Ergebnis
hatte.n Berlin, 29. Sept. Einem Vertreter der „Nationalzeitung“ gegen-

über hat ſich Witte in Petersburg in begeiſterten Worten über die
Aufnahme geäußert, welche ihm Kaiſer Wilhelm in Rominten bereitete.
Witte teilte mit, der Kaiſer habe ihm bei der Begrüßung wörtlich geſagt: „Jch
erweiſe Jhnen dieſelben Ehren wie einem gekrönten Haupte. Sie haben
außerordentliches geleiſtet und ich gratuliere Rußland zu dem Beſitze eines
ſolchen Mannes. Wenn die Monarchen viele ſolche treuen Diener
hätten, dann würde man beſſer von der Monarchie denken.“ Witte reiſt
heute zum Zaren nach Björkö ab. Er wird mit dem Zaren, der am
Sonntag in Peterhof erwartet wird, zurückkehren.

Breslau, 30. September. Der Verleger des „Breslauer
Generalanzeigers“, ſein Expedient und zwei Boten ſind zu
ſammen zu 60 000 Mark Geldſtrafe verurteilt worden wegen
Schädigung der Poſt durch Beförderung der ſang durch
expreſſe Boten, nachdem das Reichsgericht die freiſprechenden

orurteile aufgehoben hatte.
Wien, 29. Sept. Während der heutigen Sitzung des

Abgeordnetenhauſes kam es bei der Beſprechung der Wahl
rechtsfrage zu furchtbaren Sturmſzenen zwiſchen den Chriſt-
lich-Sozialen und Sozialdemokraten, ſo daß die Sitzung

unterbrochen und die Galerie geräumt werden
mußte.

Konſtantinopel, 29. Sept. Jn Vhurbowo, Vilajet
Monaſtir, wurde ein den griechiſchen Banden gehöriges
Munitionsdepot mit 20000 Patronen beſchlagnahmt.

London, 29. Sept. Aus Kapſtadt wird berichtet, daß
die Frage der Arbeitsloſigkeit zu ernſten Beunruhigungen
Anlaß gibt. Mehrere tauſend Arbeiter durchzogen geſtern
die Straßen der Stadt und demonſtrierten dann vor dem
Hauſe des Gouverneurs.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 1. Oktober Wolkig, bedeckt, Regenfälle, kühl.
Montag, 2. Oktober: Wolkig mit Sonnenſchein, wärmer,

Strichregen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,92, Trotha 2,12, Alsleben 1,56, Bern

burg 1,10, Calbe, Oberpegel 1,56, Calbe, Unterpegel 0,66.
Unſtrut Straußfurt 1,25. Moldau: Budweis 0,08,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,12, Branden
burg, Unterpegel 1,35, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,91, Havelberg 1,71. Elbe Pardubitz 0,30,
Brandeis 0,27, Melnik 0,59, Leitmeritz 0,43, Außig 0,20,
Dresden 1,64, Torgau 0,25, Wittenberg 1,19, Roßlau0,71, Aken 0,99, Varby 0,99, Magdeburg 0,94, Tanger
münde 1,46, Wittenberge 1,29, Lenzen 1,37, Dömitz 0,74,
Darchau 0,58, Lauenburg 0,82.
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Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen“, Nr. 40, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle:

Geflügel verkauf. Unſere ZentralGeflügelzuchtAn-
ſtalt in Halle a. S. Cröllwitz hat abzugeben an diesjährigen Tieren:
Zuchthähne, rebh. Jtaliener, ſchwarze Minorka, weiße Ramels-
loher, geſp. Mechelner und gelbe CEröllwitzer, das Stück 3,50 bis
5 Mk. Zucht-Erpel, Peking, Ailesbury, Lauf-Enten, 4 bis
6 Mk. Zuchthennen, rebh. Jtaliener, ſchwarze Minorka,
weiße Ramelsloher, geſp. Mechelner, 3,50 bis 5 Mk., ferner eine
Anzahl ſich gut zur Brut eignende Hennen, diesjährige und vor
jährige, 4——5 Mk. Die Preiſe richten ſich nach der Entwickelung der
Tiere.

Am Donnerstag, den 5. Oktober 1905, vormittags 8 Uhr findet
in Magdeburg im ſtädtiſchen Viehhof eine Ausſtellung und
Prämiierung von ca. 40 Stück in den Stammzucht-Genoſſenſchaften
gehaltenen Zuchtbullen ſtatt, wozu Prämiengelder in Höhe von
3000 Mk. zur Verfügung ſtehen. Züchter und Jntereſſenten werden
zur Beſichtigung der ausgeſtellten Bullen ergebenſt eingeladen. Jm
Anſchluß an die Prämiierung und zwar mittags 2 Uhr, findet im
im Reſtaurant „Zur Börſe“ (auf dem Viehhof zu Magdeburg)
eine Mitgliederverſammlung ſtatt, zu welcher der Vor
ſitzende des Verbandes einladet.

Die Landwirtſchaftskammer für Anhalt gibt
bekannt, daß das Bureau der Landwirtſchaftskammer für das
Herzogtum Anhalt am 28. September d. Js. nach den Parterre
räumen des Hauſes Kaiſerſtraße 12 in Deſſau verlegt
worden iſt.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ungariſche Hypothekenbank. Budapeſt, 29. Sept.
Die heute veröffentlichte halbjährige Bilanz der Ungariſchen Hypo-
thetenbank weiſt einſchließlich des vorjährigen Gewinnvortrages von
848 467 Kronen einen Reingewinn von 3 570 459 Kronen gegen
den vorjährigen Reingewinn von 3 662 183 Kronen aus. Die im
Portefeuille befindlichen Effekten wurden zum Einkaufspreiſe, eigene
Pfandbriefe und Kommunalobligationen zum Koſtenpreiſe in die
Bilanz eingeſtellt. Die Geſamteffekten wurden mit einer halben
Million Kronen unter der heutigen Kursnotiz aufgenommen.

Zahlungseinſtellung. Paris, 29. Sept. Dem
„Journal officiel“ zufolge hat eine bedeutende Zuckerfirma
die Zahlungen eingeſtellt.

TagesMarkktberichte.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 29. September 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 162 145 128 138Danzig 169 145 138 140Stettin 167 145 145 142Poſen 170 144 146 138Berlin 172 153 156Magdeburg 172 152 165 148Hamburg 166 152Hannover 165 150Neuß 168 148 n.r130 a. 150Mannheim 183 1592 146Wongrowitz 169 166 130 135 125-- 130 132 135
Striegau 161 169 146--152 148 155 124--130
Ratibor 160 161 148--149 142 145 n. 124/130
Kottbus Jl 146--147 140 143Landsberg a. d. W. 165 142 5 140Gorrtingen 160 165 149 164 140 150 144151St. Wendel 180 J e 142 146Geldern 169--175 146--152 133 140 130 135
Döbeln 160--165 152 158 155 130--136Kaufbeuren 2 155 170 S 150 158Langenau i. W. 170 178 162 164 138--142Raſtatt 180--181 155--165 160 161 152 52x
ChateauSalins 174 176 140--142 140 145 136 140

a. alte Ware, n. neue Ware.
Kernen Kaufbeuren 180--184, Langenau 176 182.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 29. September voriger Kurs

Newyork Weizen loko 907 Cts. 149,15 91 Cts. c. 140,70
Chicago Sept. 85 Cts. 131,45 859 Cts. 131,60
Liverpool Dezbr. 6 ſh. 92 d. 152,80 6 ſh. 98/ d. 152,55
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop 124,80
Riga loko 99 Kop. 130,75 98x Kop. 129,40
Paris Sept. 23,05 Fces. 187,05 23,05 Fes. 187,05
Antwerpen Fes. Fcecs.Budapeſt Okt. 15,80 Kr. 134,40 15,76 Kr. 134,10
BuenosAires* Weizen loko700ct. pap. 124,60 690 ctvs. pap. 122,85
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40
iga loko 88 Kop. 115,60 88 Kop. 115,60

Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 86,70 66 Kop. 86,70
Riga x loko 73 Kop. 95,90 73 Kop. 95,90NewYork Mais Sept. 581 Cts. 96,65 58x Cts. 96,80

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Kr. Kr.Antwerpen FFres. Fres.Buenos Aires* loko 500 et. pap. 89,00 4095 cetvs. pap. 88,10
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 11 nach Rotterdam 10,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 11 nach Rotterdam 10,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach

direkten Häfen 11,20 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 Kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZoll-Speſen.

Hamburg, 29. September. Weizen: Kanſas II Okt. Nov.
180 Redwinter I und II Okt. /Nov 174 Donauer 76 Kg
prompt 169 c. Südruſſiſch. 9,35 Pud Okt. 175 c. La Plata 79 kg
Okt. 182 80 kg Okt. 181 81 kg Okt. 182 77 kg Okt. Nov.175 75 kg Roſario de Santa Fre Okt. Nov. 175 A. ſt oggen:
Südruſſ. 9,15 Pud Nov. Dez. 155 Hafer: Amerik. Clipped II
38 Ibs. Nov. 140 Okt. 140 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg ſchwimmend 118X Okt. 120 Nov. 121 Dez. 122
Mais: Mixed erſte Hälfte Januar dreihäfig 1158 erſte Hälfte
Januar atlant. Häfen 114x c. La Plata loko 123 c bez., Sept. Okt.
123 Okt. Nov. 123

Rotterdam, 29. September. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.
82 kg Oktober 180 80 kg Oktober 1771 c. Barletta 82 kg
Oktober 180 80 kg Oktober 1771 A. Ulka 92 Pud Oktober
172 98 Pud Oktober 174 920 Pud Oktober 175
10 Pud Oktober 178 108/0 Pud Azof Oktober 180 bis 195Rumän. 78/79 kg 3 Okt. Nov. 172 c. Saxonska 130/31 lbs.
Oktober 177 Roggen: Südruſſ. 9 Pud Oktober 154
92 Pud Oktober 156 928 Pud Oktober 158 Bulgar. Rumän.
73/74 kg Oktober 157 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
Oktober 121 Hafer: Clipped II white Oktober 140 Nord
ruſſ. 47/48 kg
Dez. Jan. 116

Oktober November 137—-148 Mais Mixed
Januar 116 La Plata Aug. Sept. 125 K.

9 Schafe, 70 Schweine.

Berlin, 29. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
neuer inländ. 165,50--167,50 ab Bahn. Roggen, guter neuer
inländ. 147,50 148,50 c ab Bahn. Gerſte, alte und neue
inländiſche Futtergerſte geringe 134,00--140,00 gute 141,00
bis 154,00 ruſſiſche leichte 124,00-129,00 ruſſ. und Donau
ſchwere 145,00--151,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. alter fein 160,00--167,00
mittel 150,00 159,00 gering 146,00-- 149,00 neuer fein
157,00 164,00 mittel 145,00--156,00 geringer 138,00 bis
144,00 ruſſ. fein 145,00--154,00 mittel und gering 140,00
bis 144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund
139,00 141,00 mittel mit Geruch 124,00--130,00 runder
131,00 134,00 c frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futter
ware mittel 145,00-—152,00 feine und Taubenerbſen 154,00
bis 166,00 C. ab Vahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25
bis 23,00 Roggenmehl 0 und 1 19,30-20,90 Weizenkleie
9,30 10,25 Roggenkleie 10,30--10,80 A. Mittagsbörſe:
Weizen, inländ. 165,50 167,50 ab Bahn, Sept. 173,00 Okt.
169,75 169,50 170,00 Dez. 175,00 Mai 183,50 183,75
Roggen, inländ. 147,00 148,00 ab Bahn, Sept. 154,00 Okt.
151,25--151,00 151,50 Dez. 155,75--155,50 156,00 Mai
163,75 Hafer Okt. 140,75--140,50 Dez. 144,00 143,75
Mai 153,25-—154,00 Mais Sept. 127,50--126,00 geſtern
lies Oktober 128,50--127,75 Weizenmehl 00 21,25--23,00
Roggenmehl 0 und 1 19,20-20,80 Rüböl Sept. 45,20
Brief, Okt. 45,20 45,00 45,20 Dez. 46,80 46,70 46,80
Mai 49,10--48,90 4910 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Okt. 170,00 Dez. 175,00 Mai 183,75 Roggen,
Okt. 151,75 Dez. 156,00 Mai 164,00 Hafer, Okt.
140,75 Dez. 143,75 Mai 153,75 Mais, Okt. 126,25
Dez. 127,00 Mehl, Okt. 19,40 AC., Dez. 19,50 Mai 20,50
Rüböl loko 45,20 Okt. 45,20 A. Dez. 46,80 Mai 49,10 .4

Halle a. S., 30. Sept. Bericht über Heu, Stroh 1e., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80
in einzelnen Fuhren 2,20

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,45-—-1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Noggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 A.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00 in einzelnen Fuhren: 3,25——3,50 A. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 A. in einzelnen Fuhren 3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,00
in einzelnen Fuhren: 3,25——3,50 minderwertige Sorten bei
Partien 2,80

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,10
im einzelnen vom Lager hier 2,60

WochenMarktberichte,
Braunſchweig, 29. Sept. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die Marktſtimmung war dieſe
Woche durchweg ſtetig. Zu Anfang war das Angebot von Kornzucker
klein, verſtärkte ſich aber im Laufe der Woche. Der Betriebsanfang
einer größeren Anzahl von Fabriken brachte ſtärkeres Angebot von
„erſtfertiger“ Ware hervor. Die zweite Hand war gleichfalls mit
zahlreichen Offerten am Markte. Dieſes ganze Angebot fand bei
den Raffinerien gute Beachtung, ſo daß ein größerer Umſatz zu erhöhten
Werten erzielt wurde. Gegen letzte Aufzeichnung ſtellten ſich die Preiſe
rund 20 5 höher. Am Vochenſchluß ſchwächte ſich die Tendenz ab.
Die Zahlungseinſtellung größerer Pariſer Firmen wirkte auf die Markt
ſtimmung ein und die Käufer zeigen ſich reſervierter. Letzte Preiſe
ſind nicht mehr zu löſen.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks beträgt ca. 82 000 Ztr.
Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in

blau Papier, Würfelraffinade J A. inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II A. inkl. Kiſte; gem. Raffinade M.
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,50 bis
8,60 excl., Nachprodukte 7590 Rdmt. excl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 Kg exel. Tonne.

Hamburg, 28. Sept. Futtermittel markt. (Original-
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Das Geſchäft war in dieſer Berichtswoche nicht ſo
lebhaft wie in der Vorwoche aber die Verkäufer waren zu Preis-
ermäßigungen nicht zu bewegen. Für Baumwollſaatmehl war die
Stimmung während der ganzen Woche ſehr feſt, Leinkuchen und Kokos
kuchen dagegen etwas flauer. Weizenkleie hatte ſchleppenden Abſatz.

Tendenz: ſchwankend.
Reisfuttermehl 24—-28 Fett und Protern 4,65——4,90. A ab Hamburg,

4,90--5,10 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00 4,55 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50——3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,40-4,80 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,25 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,25——5,75 ab Hamburg, Erdnuß-
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,80-3,00 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 52—54 7,00--7,50 ab Hamburg, 53 bis
58 7,25--7,75 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll
ſaatmehl 52—58 6,40-6,80 ab Hamburg, 56—62 6,75 7,40
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und -Mehl 28--34 Fett und Protern
6,75--7,50 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 22-26
Fett und Protein 5,70-—6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38-44 Fett und Protein 5,65-—6,25 ab Hamburg, Lein
kuchen und Mehl 38--42 Fett und Proteln 7,20-—8,00 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85-—-90 Fett und Protein 11,50
bis 11,75 ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40--45 Fett und Protern
5,85-—-6,50 ab Hamburg, getrocknete Treber 24—30 Fett und
Protein 5,00--5,30 ab Hamburg, Seſammehl 48--52 Fett und
Proteln 6,50-—-6,75 A. ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 Fett und
Protern 6,25--6,50 ab Hamburg, Malzkeime 4,75--5,25 ab
Hamburg per 50 Kg.

Viehmärkte.
NMagdeburg, 29. Sept. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 113 Rinder, 109 Kälber, 181 Schaf
vieh 2c., 1100 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
Cris den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

chſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete c. mäßig genährte junge und ältere
34-—36 d. gering genährte jeden Alters 30--33 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 39—41 b. voll
fleiſchige jüngere 35--38 c. mäßig genährte jüngere und ältere
32--34 d. gering genährte jüngere und ältere 28—31
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemtiſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 33--35 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 30—32
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 26—-29 e. gering genährte
Kühe und Kalben 22—25 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber b. mittlere Maſt- und gute
Saugkälber 40--46 e. geringe Saugkälber 30-38 d. ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 36--39 b. ältere Maſthammel 33--35 e. mäßig

enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 2932 Schweineſt 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

reuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 71--72 b. fleiſchige 68 bis
70 o. gering entwickelte 61 67 d. Sauen 60-—67 Verlauf
und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 10 Rinder, 5 Kälber,

4 4 4 4&

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 29. September. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 166 172. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
150--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Sept. 120,00.. Gerſte feſt, ſüdruſſ.
cif. Sept. 99,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 150--158.
Mais feſt, Americ. mixed cif. für prompte Abladung 114,50, La Plata
cif. Sept.Okt. 107,50.

Peſt, 29, September. Weizen willig, per Oktober 15,74 Gd., 15,76
Br., per April 16,52 Gd., 16,54 Br. Roggen per Oktober 12,94 Gd.,
12,96 Br., per April 13,56 Gd., 13,60 Br. Hafer per Oktober 12,44
Gd., 12,46 Br., per April 12,84 Gd., 12,86 Br. Mais per Mai
18,18 Gd., 13,20 Br.

Paris, 29. September. (Anſang). Weizen ruhig, per Sept. 23,15,
per Oktober 23,25, per November Dezember 23,35, per November
Februar 23,55. Roggen ruhig, per September 15,40, per November-
Februar 15,75.

Paris, 29. September. (Schluß). Weizen ſtetig, per September
23,10, per Oktober 23,25, November Dezember 23,35, per November
Februar 23,50. Roggen ruhig, per September 15,40, per November-
Februar 15,75.

London, 29. Sept. An der Küſte 1 Weizenladung angeboten.
New-Yort, 29. Sept. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko

90, per September 90, per Dez. 89 per Mai 89/, per Juli
Mais per September 58 per Dezember 52! per Mai 49/

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chieago, 29. Sept. (Telegr.) Weizen per Sept. 847/g, per Dez.

847/6. Mais per Dezember 44.
Raps.

Peſt, 29. September. Raps per Auguſt 24,60 Gd., 24,89 Br.
Zucker.

Hamburg, 29. September. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per September 17,30, per Oktober 17,55, per Dezember 17,55,
per März 18,00, per Mai 18,30, per Auguſt 18,66. Tendenz: Ruhig.

Hamburg, 29. September. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 17,45, per Oktober 17,55, per Dezember 17,60,
per März 18,00, per Mai 18,30, per Auguſt 18,65. Ruhig.

London, 29. September. 9600 Java Zucker loko ruhig, 10 ſh. d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 72 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 29. Sept., nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September G., Dezember 39 G., März
40 G., Mai 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 29. Sept. Kaffee Good average Santos per Sept. 49,00,
Dezember 48,75, März 48,75, Mai 49,00. Tendenz Schwach behauptet.

New-York, 28. Sept. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedriger.
bis unverändert. Zufuhren in Rio 14 000 Sack, in Santos 64 000 Sack.

Amſterdam, 28. September. Java-Kaffee good ordinary beh.,
loko 31

Petroleum.
Hamburg, 29, Sept. Petroleum ſehr ſtramm. Standard white

loko 6,65.
Antwerpen, 29. Sept. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez. u. Br., do. per September 19 Br., do. per Oktober 19
Br., do. per Nov.Dez. 19 Br. Feſt.

NewYork, 29. September. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,51.

Spiritus.
Nordhanſen, 29. September. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00--74,00 Mk. loko und SeptemberLieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt-
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 29. September. Spiritus ruhig, Sept. 17,00 G., Sept.
Okt. 17,00 G., Okt. Nov. 17,00 G.

Paris, 29. Sept. (Anfangsbericht). Spiritus flau, September
35,50, Oktober 33,75, November- Dezember 33,25, Januar-April 34,00.

Paris, 29. September. (Schlußbericht.) Spiritus matt,
September 35,75, Oktober 34,00, November- Dezember 33,00, Januar-
April 34,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 29. September. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 38,00 bis
55,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 29. September. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 29. September. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00,
Amſterdam, 29. Septbr. Leinöl flau, loco 16 Okt.Dez. 16/8,

Jan. -Mai 178/, Juni-Auguſt 18
Paris, 29. Septbr. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Septbr. 49,25,

Oktober 49,25, Nov.Dez. 50,00, Jan.April 50,50.
NewHYork, 29. September. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,60, do. Rohe und Brothers 7,85.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 29. Sept. Kartoffelſtärke Okt.Dez. 17,75 Mk., Kartoffelmehl
Okt.-Dez. 17,75 Mk., feuchte Stärke Okt.-Dez. 9,00 Mk. ß

Hamburg, 28. Septbr. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Lieferung
Okt.Dez. 185 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28—-28 Mk.,
Lieferung Okt.Dez. 18 19 Mk., Superior-Stärke 28-—-28 Mk.,
SuperiorMehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 29. September. Eßkartoffeln 4,50-—5,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 29. Septbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel-
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,20--4,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 29. Septbr. Richtſtroh 4,00-—5,00 Mk., Krummi

ſtroh 2,50-—-3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 29, Sept. Baumwolle. Stetig.
loco 55 Pfg.

Antwerpen, 29. Septbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Oktbr.
Behauptet.

September 195,00,
5,20 bez., Juni 5,15 Verkäufer.

Uhr. Wolle.
März 175,50. Tendenz Stetig.

Havre, 28. Septbr. 3
Liverpool, 29. Septbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um-

ſatz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Upland middling

Per September 5,68, Per Jan. Febr. 5,77,
I Sept.Okt. 5,67, h Febr.März 5,79,

Okt.Nov. 5,67, März-Aprik 5,81,Nov.Dez. 8,71, April-Mai 5,82,Dez.Jan. 5,74, MaiJuni 5,84.Metalle.
Amſterdam, 29. Septbr. Bancazinn behauptet, loco 89.
London, 29. Sept. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 71 Lſtrl.,

per 3 Monate 70 Lſtrl., Blei, ſpan. 14 Lſſlrl., engl. 14/g Lſtri.,
Zinn 1465/5 Lſtrl., Zink 271 Lſtrl.

Glasgow, 29. September. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 50 h. 8 d.

Rio de Janeiro, 28. September. Wechſel auf London 171/

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
i. V. derſelbe; beide in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manufſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.
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Vestpr. neuland.

Berliner Börse, 29. September 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.

Dtxch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Disch. R.- A. unk. 05

do. do.
Pr. cons. A. unk. 05

do.
kisb.-Ohbl.

chw. lbq.
Brem. Anleihe 1893

do. 1896Casseler Landestr.

Hess. St.-A. 09
93/00

do. 96, 03, 04, 05
Hamb. Staatsr.

o. amort. 1900
o. do. 9399

do. Staats-Anl. O2 3
Lübeck, St.-Anl. 99

o. do. 95Mecklenb. Eb. Schav.

do. cons. 90/94
Oldenb. St. An

do. do.

7 n.achs.-Meining. Ler.
Sächs. Anleihe

do. Ftagatsrente
randb. Pr. Anleihe

Han. Pr. VI. V. 3
do. do. xOstpr. Prov.-Oblig.

do doPomm. Prov. An

r Prov.Anl.
o. do.Kheinpr. XX. X.

do. XXII. XXi.
XIX. unk. 09

do. XXIV- XV.
do. XVIII.
do. M. X. A.

Westt. Prov.- Anleihe

do. do.le
Vestpr. Prov.-Anl.

do. do.

Aachener St. -An.
Altona St. -An.
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St. -Anl.

o. o.Barmen 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82/98

de. Stadt-Svn. I.

do. do. 1902
Bielefelder St. -Anl.
Bonner St. -An.

do. do.
Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01

Breslauer St. Anl. 91

Brombergerv. 02
Charlottend. 89,99

do. 95/99 1902
Cöpenicher Ft.-Anſ.

refelder 00 ucv. 05
Danziger St.-Anl.
Dt. Wilmersdorf

Dortmunder St.-An.
Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903
klberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An

Essener Stadt-Anl.

Frankf. St. -Anl. 01
freiburg j. B. 1903
Fürstenwald. Ft.-4.

öörlizerſt. Anleihe

o. do.HallescheSt.- Anleihe

d 4o. do.Hamm j. V. 1903 3
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.

Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900Königsb. St. -Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtend. Gem. 00
Läwgsh. St. A. 1900

do. do.
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Nälh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St. -An.

do. 1900/01
Mänsterer 1897
Nürnb. St. -A. 99/01

do. 1902 u. 13

do.
Peiner St. -Anl.

irmasens
Posener St. -An].

Potsdamer St.-Anl,
Rostocker St. -Anl.

Schöneb Gem.-Anl.
Schweriner St. An
San tauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An].

Ieltower Kreis
Thorn 01 uev. 11
Weimarsche St. -Anl.

Wiesb. St. -A 95/01

Berliner Pfandbriete

do. o.d

do. do.
do. do.
do. neue
do. do.
do. do.Landsch, Centr.

da. e.
do. do.

Kur- und Neum,

do. altedo. Comm.-0.
östpreriskche

o.
do.

Pommersche

do.

do. neuldsch.

Sächsische

do.

do
Schles. alt.

o. läsch.
0.

do. do. do.
Schles. Holst. L. C.

ll.

1902

1896/98

Preudische Pfandbriefe
5

99,90B
100,000

3
3

3

3

99.2066

100,000

87.7560

104.3060

97.60B

3

372 909,50h
32 9920b
31 93,75b

89,50b

3

2321

312 98,40B
4 1103,006

3 t ne4 102,25b
4 1100,500

98,50b6
99.756
99,306

392 99,306
4 1103,256
39 990006
4 11009,00b3 6881000
32 99,106
3

4 101,50b
392 99,100
4 101,500
4 102,306
3 99,6063
4 102.505
4 1100,756
32 98,50B

3

352

2

98,50B
103,606
101,000
98,90B
98,50B
100,806
101,00b

98,9013
98,70b0
98,750

3

3

4

100.60b
100.600

98,200
101,6006

100,7060
98,900
99,2960

103,590
98.400

103,400
4 1104,25B

2 98,80b60

100.700

98,20b0

98,4060
99,30B
98,400

102,500
98,500

98.506
104.,80b6

103,100

4

4

352
3 i 98.4066

492 116.0060
4 108,606
39 101,75B
4 10110b0
32 98900
388,00b6
4

372 98,9006
387.60b6
1

392 100.406
392 99,0066
4 1105,90B
32 98,600

86.,70b
2 99,75B
87,70b

392 99,30b
87,400
102,500

98,900
103,000

87,400

r

C

S T

F S

52 2 c

S S s J

e

F 2 5

Westpr. neuland. 3 86,70B
Hess. e 39 99,6000
do. do. Vi-Vlij 312 99,800
do. do. X-Xl 32 99,900
do. Com.-Obl. 3352 99,800
o. do. III-IV 352 99,906

m Ldw. Pfädbr. S r
0. 0. 572Kenten-briefe.

Hannoversche 4
o. 332 100,006Hessen-Nassau 4

o. 392 100,006Kur- und Neum. 4 1102,4060
do. 312 99106Pommersche 4 102,4050

do. 31 990060Posensche 4 102,40h6
o. 322 99,00b6Preussische 4 1102,406
do. 312 990066

Rhein.-Westt. t
do. 312 99,50Sächsische 4 1102,906

n 4 3o. 32 100,Schlenig-Holstenn. n 102,70bB

0. 3 /2 rDäeuizche lege

Ansb. Günsh. 7 l. fre. 192,0066
Augsburg 7 Gld.- l. fre. 52,106
Bad. Präm.-Anl. 67 4 1157,00b
Bayer. Präm.-Anl. 4
Brschw. 20 TIr.- Lose fre. 233,0000

Köln-Md. Pr.-Anl. 32 147,40b
Hamb. 50 Tlr.- Lose 3 149.50b0
Läübecker do. 32 152,00b
Meininger 7 6.-lose fre. 52,10b
Oldenb. 40 Tlr.- Lose 3 134.90B

D. Ostafr. Schuldv. 392 98,250
Ostafr. Eisenb.-Anl. 3 100,606

Ausl. Fonds u. Ptandbr.
Argent. kisenb. Anl.) 5 100,40b6

590 Argent. Anleihe 5 102,25b
do. 1000 Pes. ab. 5 100,30b
42 96 do. innere 472 97,9066
412 50 2040 4 96900
490 Arg. A. 1896 4 99,70b
Bosnische Anleihe 4

do. 1905 4
do 1902 42 100,8966

Bulgar. St.-Anl. 92

Io. do. m. 6 2,60bchile Gold Anleihe 42 97 0000

Chin. An v. 1895 6 105,80b
do. v. 1896 5 102,20b6
do. v. 1898 42 97,606

Egypt. Anleihe gar. 3
do. Daira-Anl. 4

finländische Lose r.
Freibrg. 15 Fr. l. kr. 78,2066
Griech. Anl. 81/84 1,6 54.,4066

do. cons. Goldr. 1,3 43,2560
do. Monopol 15 54,6066
do. Piräus-l. 400 1.6 54,106

Japanische Anleihe 42 96,2006
neieache Rente 105,60b6

o. neue 57Mexik. Anl. 200 I. 5 103.206
do. 500 I. 5 1103,006
do. 1904 4 94,10bB

Norwegener Anl. 94 352

do. 88 3Oesterr. Goldrente 101,500
do. Kronenrente 100,40b6
do. einh. cv. Rente 100,30b
do. Silberrente 101,30b
do. Pap.-Rente 4'/5 101.256
do. Staats-A. (l.)) 3

do. 1860er Lose 4 1161,70b0
do. 1864er Lose fr.

Port. St.-A. unif. II. 368,506
do. III. Spec. fr. 14,7066

Rumän. amrt. alt. 5 101,400
do. 1903 5 102,60b6
do. 1890 4 93600
do. 1891 4091,7566
do. 1894 4 0916006do. amort. 981 4 91.6066
do. conv. 4 092,60b6
do. 1905] 4 9160b0

Russ. c. A. 1880] 4 92,40b
do. Goldrentel 5
do. Goldanl. 89) 4

do. do. 1894 4
do. do. 1894) 384,70b
do. do. 18961 3 79,25b
do. cs, E. B. A. I. I. 4

do. 1902 4 920060
do. 1905 492 98,2066
do. Staatsrente 488,90b
do. icoli-do. Präm.-A. 64 5
do. do. 66 5
do. Boden-Credit 5 114,500
do. cony. Obl. 3,8 85.90b0

Sao Paulo G. A. 5 098,4060
Schwed. St.-A. 86 392 98.,0066
do. do. 88 3 86.,00b6

Serb. amort. A. 951 4 82,60b6
Spanische Schuld kl. 4

Türk. Adm.-Anl. 4 88.,8066
do. Bagdad-A. 4 809,50b
do. Cons. A. 18901 4

do. do. privileg. 4

do. unjficierte 03 91,00b0
do. 1905 87.60b6do. 400 fr.- l. fr. 141.00b6
Ungar. Goldrente 4 097,10b
do. Kronenrente 4 96,2566
do. FStaatsrente 352
do. Gold-A. (E.-T.)) 3 81,;701B
do. Lose fr. 377,50b
do. Grundentlg. 4
Bucarest. Anl. 84 452

do. 88 492 98,40b0
do. 95 4 98,2566do. 98 4 i 983000

Budapester St.-Anl. 4

B. Air. St.-A. 1000... 4
do. 100 I. 412

l. ho. es. 6 ,80Kopenh. Stadt-Anl. 32

e ro. M. 7.“Mailänd. 45 Lire-l. fr. 74,10b
do. 10 lire-l. fr. 25,90b

Moskauer St.-Anl. 4

Stockholmer Stadt-A. 4

do. do. 3 r gerVenet. 30 lire- l. fr.
Wiener Comm. A. 5

do. Invest.-A.. 4 101,20b0
do. Stadt-Anl. 95 4 100800

Budap. Haupt-Spark.- 4

Bulgar. Aat.-Pfdbr.. 6 102,60b
Dän. Inselst. Kass 42 98,106
finl. Hyp. V. Pf. o2) 4

Holl. Komm.-l. 3
ltalien. Hyp. Pfd. C. 4 101,506
ltal. Nat.-B.-Pf. xtfr. 4 101,7506
Jüt]. Cr. V.-Ob. V.! 4 98, 10bB

äo. do. 3Kopenhag. Cr.-Ver.) 498,00B
Nord. Pf. Wib. I. 4

Oest. Kred. L. 58) fr.
Pest. C.-B. II u. II. 4 98,7560
do. C.-0Obl. S. II. 4 98,75b6
do. Vaterl. Spark.. 497,90b6

Poln. Pfdb. 3000 R. 4 95.900
do. 1000-100 R. 96,006
Portug. Tabak-Men. 452
Raab-Grazer los 22 106,00b0
Schwed. H.-Pf. 781 4
do. Künd. ab 04 4 103000
do. Städt-Pfh. 83) 4 1100,500
do. do. 1902 4 100,500
Serbische G. Pf. 5 102,10b6
Stockh. Pfdbr. 851 4

do. do. 94 332
Ung. Temes bega 4
do. Bodencr. Pf. 4
do. Bodencr. Pfb. 352
Ung. Bod.-Reg. Pf. 4

J d T In mo. C. Hyp. -Spar hdo. do. I. u. II.] 4 l 97,90b

Eisenb.-Stamm-Aktienv. W
Aachen-Masastrich 6 un du t. i nae 4 e
do. Genub-Sch. N. 15 215,00b env.Alo R e 4 104600
Braunschw. Ldb. 5 146,306 Arth.-Pac. r. Lien. 3 76700

Brölthaler 268.600 o. 4 10220Crefelder 6 152,1060 Lreg. R. 6
kutin-lübecker 3 920000 Souft. Pa. fr, 6
frankt. Gäterb. 0 79,25b0 St. Louis San. r. 5 77T
Halberst. Blank. 552 8 4 7'800Halle-Heitstedt. 3287.,506 v 498006

e n enieeeeudwigsb.-Bexh. e rlübeg via 7 1962566 Tehuantepet 0. A. 5 103.706
hiederlausitzer 32 73,756hiederwal dann 41700 Dtseh. Hypoth.-Pfandbr.
Hordh. Wern. l. A. 452 95,7566 Anh. Dess. Pfäbr.] 4 [100,106
Pauline N. Rupp. 6 1137,006 (Go. g. 39 95,000
Feinicid. Gr. -Sch. 495,500 Beri. Hyp. 80 abg. 4 100,0060
Zschipk-Finsterw. [12,6 258,50b0 o. do. 372 94,30b60
Aubig-Tepliſe s do. I. u. H. uk. 19014) 4 101, 80b6dähn. Merten 5 d. l u. M. 1916, 4 102.250
Brünner lokalbd. 45 Däayer. H. u. W. vrl.) 332 98,25B
Buschtehrader 12 do. unv. 3 1ör oCsak. Agram. B. 5 1109,100 Er. Hann. XVI. XV. 4 1,20b0
Gaisbergbahn o 22200 do. J. X. 352 96,756Raschau dern. 4 X. xn. XV. xſä. 35 96.7506
lemberg-Czern. G 90. X. uk, b. 1910) 252
Oesterr. Staatsb. 52 145,000 do. N. X. 4 1102,256

g. Marine. 4* J W m i00 50o. do. B. Elbeth. o.Raahb-Oedenburg 1 30,9060 do. uk. 1908 4 1101,00b6
Reichenberg-Pard. 41 (0b0. I. X. uk. 10 4 101, 7sb6
Fü o 21,50b do. XIII. ak. 1913 35 100,25b6üdöster. (Lomb.) 5

a eArad u. Czan. St. A. 6 o. X. u. 39295,do. Pr.- A. 6 (4b0. Kom.-0. u. 13 35 102,006
üursk- e 40. 1913 Ser. I. 3 rWarschau-Wjen. 740 11902520 frit. Ha. A. 4 49 000
Amsferd Rotterd. 77 n Grunder. n 7

et 6 o. 3 19b6Anafolische voll. 5 g m. V. 314 102.600
do. 5, 119 ob t 40Baltimore u. Ohio 492 114,106 x p. e

Canada pacifit *75,30b I. v. a. 4 102, 4000

r n 192n n 32 do. XIII. uk. 1915 a 75
ren V. 3597,30667 fr. 1 do. wii. 352 97.3060Caräm. Jerchan. 54 l. ut, 1515 35 97.800

Schantung 4 105900 amb. n en rWesröicſiin e 50.00 t. 1913 4 1082016
Strassen- u. Kleinbahnm. 33
Aachener Kleint. 6 133,000 do. un 1913 314 972500
Allg. Dtsch. Kind. 2 92,006 fann. B. C. A. S i. 4 100,2066
do. Loc. u. Strab. 72 163,406 o. V. v. 4 1100,600
Barm.-klberf. Sid. 5 137,756 do. VII. u. 1908 4 100,750
Berl. -Charlb. Stri. O Ser. 4 101, obgar Strb. 131,50b6 3 l. unk. e 33
raunschw. Strd. 5 o. 372 96,2Eresl. Elektr. Strb. 552 123,750 einz. Hyp.-B. N. 4 102,606

er z h do. Ser. E. 392 98,1066
refelder Straßenb. eDanziger Straßenb. paen W 102.006

Dresdener Strahßenb. 8 186.506 n h in. 32 955000
kiektr. Hochtan 4 125. 0000 S t 947606
kriurter el. Mr. G 151.250 h u 86500ür. Berl. Straßent. 752 198.500 Wining. 10031 102 600 Meining. Hp.-B. II.

r do. 102,600 n. v. 4 10050b0
amb.-Altonaer 9 V 2do. Htrabend. 9 194,300 X. u u r

Hannov. Straßenh. 0 d do conv. 372 97,00b6
do. Vorzugs-Akt.. 83,80b um. p. 07 312 97 0000

Heidelbg. Straßenh. 452 im 4 146 7560
könne r. V.-1. 72 n 4Magdeb. Straßend. 7. 158,00d6 Tr 06 32 96.000
Mard.-Bnd. in. 62 119,40060 4“ 101)5000l 16650 do. Urndr. B. 101,Mecklenb. Straßenb.. 5 166,250 go o. 32 97,000
den ehe 1302200 erh. Erden. n.

2 e. n. 60d0do. do. V.-A. 6 en ;0d6Sici. teien 9. 133. da e. I 1912 4 102 2620
Ver. Eish. B. V.-A.! 692 109,50b6 R. xiv g 33 99 900
Westd. kiend. B. 6.! 383.9066 312 94900

T a e I 9fSchiftahrts-Aktien. 4 m P l 206
Argo. Dampfsch. O 88,90b Ffälz. Hyp. ibr. 32 98.106
D.-Austr. Dampfsch.. 7 132,256 m. n. 8. 3. 4 fr. 93,00v0
Hamb. -Am. Paketf. 9 173,2066 Pr. Boder. Pf. II. 452
Hansa-Dampfsch. 9 1144,756B do. X. 492 110,250
Kopenb. Dampfsch. O 88,25b6 do. Xill. XV. 4 1100,30b6
Norddeutsch. Lloyd 2 1136,60b6 do. XV. 4 100,70b6
Neue Stett. Dampf.. O 62,00b6 do. XV. XX.) 4 101,75bG
Schles. Dampf.-Co. O 79,300 do. X. 4 102.006
Ver. Elbe-Saale O 139,400 (o. X. u. 1913

W A. j. 352 96,400Eisenb.-Prior.-Oblig. o. ev. a. VI. of i 33
33 1890 005Braunschw. Indsb. a S 09 4 102106

Brölthaler 90er 4 a do. V. J. o 4 02. 70b6Halle-Hettstedt. 312 95,000 do. v. A. u. 10 506
Halbst.- bin. Str. 392 96,50d0 do. v. Mub. J
do 1895 1905 312 96.5000 o. 9 53 373
Zschipk-Finsterw. 3 r z 97300
Böhm. Norädb. G. 4 101,500 Com.-Obl. 01 4 104,1006
Dux-Bodenb. fl. 2 do. do. v. 96 uk. 06 3 99,306

e wen lo0 752 rer er 3 82220 ab. 80 n. 155 t öors
n. Fr. 17 5du brage Wein 3 3282,500 8 394,9066

kns. Westd. 6. f. 4 101.100 un 1913 4 102 706
do. Stfr. 1890 4 1101,1066 iyp. Vers 4 100000

Franz Josef Sinn 4 o. (0. 392 96,306m v We 4 e r. nondine so 4 100100 xx on 4 jolore
Kronp. Rudolfsbh. 4 1100,806 o. XV. (1914)) 4 103,0006
do. (alzkmmg.) 4 101,0006) X. (1912) 3 998060

n nest. U. S. alte 3 do. 32 99,0000en a 0. 3 2 572 945. U di so e. kielnt.- b. d 4. 100.2500
do. Staats l. I. 5 do. do. 04 3 96,006
do. do. Gold 4 do. Comm.-Obl. I. 4 104.0000

Oest. len W z u o. o. ilit 32 93600 99 10. u. I2 T
n uln 5 o. er. 69-82) 352 96, 600d. in 3 7820b do. Comm.-Obl. 372 98,000

Reich. Pard. Siid.! 4 Rh.-W. B. C. l. IV. 4 190306
Füdöst. (lomb.) 2,6 68,406 do. VII. ank. 1908) 4 1101,256

öpigat. Gold 5 3060 do. Vlil. ak. 1910 4 1101,90b6

e l tenin. echen 4 gen 1915 e
0. II. IV. 2e Domb. 9 J iern do. VI. unk. 1908 3 r

r en. 4 9150b0 mr 4 103006
1889) 4 40. 1. uni. 1906 33 33

Kursk-Kiew I.- 4 100,7006(00n. Fadr. Euend. 4 91.700 h. Begr. 4 o
Mosco-Jarosl. B. 4 u do. do. I.- II. 3 94,400
Rerca Nien Wer 31öe8 Syart. Fyf 3 101 r

-kiew-Wor. o. do. III. u. V.

Ful ei 492 7 332 98.000do. ind dine 491.7000 tet hat. Aer 116 4 102 000

der an r 7 do. unk. b. 1905 3 92,606Rjäsan-Kozlow 2 cv. rz. 100 392 96,50bUralsk u. 05) 4 91,80b ico 90,50b
do. 1897 unk. 08) 491,4960 5 d. Bodencr. 4 101500
Rybinsk ar. 4 do. (o. 32 98,300Süd-oszt 1898) 4 91,75b grid. Bodencr. I. 4 101,000
do. ar. O 4 93, 750 o. do. 4 101,806Süd-Westbahn 491,75d6 o. do. V. 4 102,200

Franskaukas. 372.4060 o. do. j. 392 98.00b0
Warsch.-Wien. I0r 4 95,90b o. do. V. 3 i 97.206

do. J. N. 4 94, 49BWleäitavias 334 33 oblig. ind r
o. Aec. Boese à Co. 2] 96,Zarskoe Selo 5 anf 3 it. Eisend.-Obl. 5 103.40d0 A.-G0. Montanind. 2- 4 99,106An h 5. 102 70da Acten kann 2 e 102

kaypt. Ken.-Ass. z Allg. r 135ard 3 do. Elektr. Gesell.de g. 2.4 73,00b6 do. do. 452 100,20B
ital. Mittelmeer 4 1101,506G do. Lot. u. Strssb.! 452 101,7506
Macedon. B. 3 66,25b6 o. 96/98 31 4 103, 006B

do. klein 3 68,2500 Aen Portl. C. 2 42 104. 08
Portugies. 1886 3 84,25b0 Anhalt. Kohlenw. 099,906

do. 89 abg. 45 101,30b6 Berl. Braunkohl. *5 1101,50b6
Port. 89 abg. II. fr. 74,20b6 r ar Strüb. 100,406

xit. g. 1. 4 do. 3 ei hie 91 4 ber. Elektr.-V. *4 11101,90B
jüd ital. 73.1000 4ni kitt. O. ui. ob ob
Transv.- Bahn 4 i. C. bechumer bergw. *4 62006

Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Ashbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Sfraß. 3
Dess. Gas,-Ges. 5

Disch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.

sch. Kaiser. w.
Deutsch-lux. B9.

Dt. Uebers. Elxt. 3
vennen mar

0.

do.
do.

klektr. Hochb. 5
El. Licht- u. Kraft. 4

kngl. Wollw. M. 3

do. 5
Flensb. Schiffsb.
Frist. 4 Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2

Gg. Marie Bgw. 3
6. f. el. Untern. 3

0. 3Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.

Hälst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Hartmann NMsch. 3
Helios Elek.-A. 2

hiberniz
Höächst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.
Hohenf. Gwks. 5
Ise Berghau 2
Inowrazlavw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.
Kön. Marienhüfte 5
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
u

o.

leopold-Grube

Ludw. löwe 4 Co.
löwenbr. NSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

Miederl. Rohlen 5
Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

do. o.Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lnd.

Orenst. Koppel 3

Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 rz.

Rh.-Westf. Kalk. 5
Komhach. Hütt. 3
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert C. 2

do. do.
Schultheiß.-Brau. 5
Siemens Elek. B. 3
Siemens G. Ind.
Siemens Halske 3

do. do. 3Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhball. Gew.

Thiele-Winckler 2
Unlon Elektr.- G. 3
Unt. d. linden 2
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitrer Maschin.
Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

unk. 1906
Dortm. Un. rz. 110

100
100

Düsseldf. Draht 5

ind Gib 5

do. Kokswerke3 4

Boerlin,

mr I Fr., Lire, Leu, Pen 1,70. I. Banco: 1,50. 1

*4
*4

*4
*4
*41

*4

*4
4

4

372

*4
*3

4121

98.900
10400B

103,406

*4
*4

*4
*3

4

4
472
4

4

4

3

4
4

4

*4
*4

*4
*4
7

*4
4

4

4

*4

*4
*4

4

101606

95.90b
102.5066

100,20b
103,106

100.00b
101206
104,2560

102400

*4
4

*4
*4
4

4
492

4

*4

3

*4

*4

*4
*4
*4

492

*4
4

101506
100.706

2 43 102.40b0

103,506

1045066
103,00b

104700
101 60b

Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha t.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

4

4

5
4

5

103,8063
103,506

997006
100,506
192506
105,50b6

Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank

Berg.-Märk. Bank
do. Handels-Ges.
do. Hypoth.-B.-A.
do. do. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dfsch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitzer Bky.
Coburger Credit
Com. u. D. b. Hmb.
Dän. Landm. Bnk.
Danziger Privath.
Darmst. Bk. N. k
Dessauer landesb.

Dtsch.-Asiat. Bk.
Dtsch. Ansiedlghb.
Deutsche Bank

do. kfkekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Hational-bk.
do. UVeberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. (Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. W
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-bk.
Hannoversche Bk.
Hildesheimer B.

Kieler Bank
Rönigsb. Ver.Bk.
Landbank
Leipzig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.

Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbankvelt Bank 40
Meckl. Hypoth.- B.
Meining. do. 90
Mitteld. Bodencr.
Mitteld. Creditb.

Mülh. Bank
Nationalbk. t. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Nordwestd. Bank
Närnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. länderbank
Oldenburger B.
Oldb. Sp. u. Leihb.
Osnabrücker Bk.

östd. t. Hand. u. 6.

5
5

672

6

3

e

n

d

Bank-Aktien.
129,90B
136.755
136.90b
109256

93.4060
169406
175.50b
124500
157.7500
1331066
124006
117.406

36,750
173006
2 116.306

102506
15750b6
127.75b0
108.900
110506

98,400
125.40b

127.5006
152.40b
118.506
18740b
164.500
243.90b
117000
14790b
99256

165,10d
195.300
169.50B
116,2500

7.40b6

127.750
17970b0

Ostdeutsche Bk. 5, [103,50b0 Beton- u. Monierb. 8 142,2506

r Dank J re Dürk. 3 rrsb. Diskont ng. Meta 223,25beſerzd, in. I. 997, 191 900 Birkenvers. 0 54.0000
Pfälzische Bank 4 106,806 Bismarckhütte 16 342,9966

do. p.-Bk.. 9 Bliesenb. Bw. V.-A.. O 88,0066Preud. Bod.-C.-A. 7 158,756 Blumwe. Msch.-Fd. 732 141,6060

r et 8ere en n 13 ne0. I Act.-B. o u a rdo. leihhaus 6 121,006 Boden 6. Kurfrzt. fr. [185,50b6
do. Pfandbr.-Bk.)! 7 148,30b6 Böhler Co. 10 274,006B
Reichsbk.- Anh. 7. o 160,00B Bösperde Walzw. 5 1144,1060
ein. dank abg. 5 125,00b6 Braunschw. Rohſ. 10 252,000

Rhein Dise.- es. 7 139,90h0 do. Fr.-Ait. 11 270,504

e u la u l eo. Westf. Boder. PLredow. Zuckerk.
Bank 5 er Idee Cm.uss. B. f. a. H. .00b6 Bremer Gas 5,00bSächsische nene 6 136,906 Bremer Wollkm. 12 246. 006

Schaaffh. Bankr. 7 106,50v0 Bresl. Kleind. Fr. i. l. fr. 85,25B
Schles. Bankver. T 169,00b6 Bresl!. Oel-fahr. 4 12,750
Schl. Bod.-Cr.- A. 8 do. Sprit-fabr. 15. 280,00b6
Schwarzb. Hyp. -B. 5 117,106 do- Vyf. Unke 125 304,8066

landb. 40 7 r Mia 4 nolinger Bank n uderus kisen 0056du ßodencrd. L 188 906Butzke Netall 5 e
ngar. Credithk. T T Calwrg. Asbest 0 122,006

n en 9317.606 Sreine b. Äfin. z
Vert an. ſ124. o Garten. z liörsos
Pestf. lipp. Verd. G. 112,50v Casel Federsihl. 12 234,0016
Wiener r 7* 146, 00bG d Mten. ig 357

k. dtsch. Eisnb. p arlottenhütt 42t t Obl.) 4 1100,806B Chemw. Fh, bau 8 163, 1066
disch. Apsjegi-ß. 4. 100250 h. Fo. Criechein 12 271, ob

re W 104,40b6 cm Fbr. r 90f. Orient. kisb.-0. W o. von Heyden 3,j 5 5 163,00b6Industrie-Aktien. nen 12 Aber
Berliner Brauereien: Chem. Oranient. (12 208,90B

Berl. Vnionsbr. 6 122,006B Chem. Ft an 10 173,50b
od. u. u, wen 8 156,50 b (hem. F. Abe 18 375.2506
Böhm. Brauhaus 10 201,5006 (hem. Fab z 693,2566
kolle Müd. ab. (0 104.756 (hemn. n. A. 0 1283000
Deutsch. Bierdr. (10 178. 25b6 city bangen 6 128,006
Friedrichshain 4 I117,00b6 konto f. d. 10 333,5056
Gebhardt 4 91,75b0 a erob. 11 2230066derte eilt d 68506 Concord. Sp. u. V. -9.

hibeden r en Her 2320ont.
Kaiserbrauerei 5 103,506 Cöſhuze 492 128,805
Königstadt s 132.,90 i 257 5006landre Weißbbh. 8 1172.256 W 58 00b
Münch. Braub, 3 113.00v6helrent, Umnol. I 24,1066
patrenhofer 15 270,500 hen g. 10 266256pfekferberg 14 257, 90b bung m 7 156.50d0
Schöneberg. Sch. 12 230,00b i Wucht 6“ 1317566Schuſtein 16 281.00ba 10 (189. do
Spandauerberg 7 167.500 heece ſeb b 120,206
Vereinsbr. cv 14 236,00b6 T 11 19400bdo. t.-pr. 16 260,5066 Dtsch. Linol. Rixd. 293 50r6
V W Fr. 5 12000b0 Dtsch. lux. Bw. V. 293.5 obictoria h D.-Oestr. Berguk. 8 177 rvan U. l138.ova ö dern. äargſtiſ. 9 7 73
Fraubaus ürnb. 8 169.506 14 2702500
Brieg. Stadthr. 5 95.006 0 105,00BDanziger 6 120750 m eheDortmunder 20 368,006 s 165,5000do. löwenbr.12 r wehen 8 1840906

do. Uynionsbr. 20 380,75B Pokfenfpr. 16 318,1060
do. Victoriabr. 8 152,500 o. Wagg. 1 1. 157,750

Düsseld. Adlerbr. 3 93,008 W. 4 110506
do. höfelbr. 10 [189,3060inn Weg 86200tn endahl. Msch. m dore

r ne t 14 eHenn. .506Dortm. Ünion L C. 2 3.ba dann. r un o cer Uwien t t dors
Gevelsberger 143 p. n 21566Glückauf resdener Gard. 1,Hercules Cassel w r Pels death S

u o. o. .-A. 3,e 10 190.008 o. aggon 14 292206
lsenbeck Co. 42 107,006 do kisen O 128 90b6
Kieler Schloßbbdr. 9 1184,10B go. Masch. 22 127,506

r. Rd. 10 175 250 Dux. Rohlen-V. 9 188,506a 8 1I159 506 (o. Porzell 6 148,25b0
59 506 do. Porzellannen 3 Dynamit-Trust 10 184.,50b6

r Sinne 19 an Hazch.Fb. 9 165.0000
jndbr. Unna s 204 0006 Egestortt. Saline 7 152.00b6
Uindavor 4 e ren nan 78Nürnberg. ev. 8 kintr. Braun 16 20u 6 108 500 kiseng. Velbert z a J crg

Mlbtete menaupos. ugger s 148 o ten (30 535500Feicheihräu 10 192,906 20 2615006
Rostocker 11 208,500 er er 2 78000Schlegel 10 Heere Jereren las o
Schöfferhof 11 198,10b6 fur I s 169.80
Schwaben. -Br 10, 168. 606 len 2 76266Wo 1 do. Liegnitz 252Schwah. Much. 472 86,0006 irn. Zürich 82 195,5066Fi 15 259.50b6 do. v U rn. r 5 106.006x gende 14. 260.2500 r r 7 2382506
Ver.-Brauer. Art 4 1 kng Vol. v. 8 1227666
VJer. Werd. Br. abg.f 63,2508 Erämannsä Spinn. 163.0066
Mia Küpp. v z23 Can Ernst à Co. 10 150.006
Wiesbd. r r kchuöler m t r
Aachen. Spinn. 27,2 isenw.n ab. 1232 229.5006 r der Blei 15 282.506

86.90b fa v Nannst. 18 294.750
V. R. 77 F. ae in 22 e h. 18 2047do. f. Bauausf. W falkenst. n 23355

do. f. NMont.-Ind. 2 70 vo fein. u mm 172/006

do. n r 4 200Cem. conv. 134,86 200.00b8en 16 30100B re man 7 1147.09b0
do. junge 291.750fiora. Terr- des. r. 107, o

Admiralsgrt. 5 n fin. kairge 9
A. 122,9 gtadt. Zuck. zan cſä.gronan. pp. 9 172,90b fretias 4 Co. 10 1172,00b6

Omnib. 15 312,0066 fFreudenstein à Co. O 122,25647 S n 9 232,60b en 5 Msch. cy. 10 329,756

J. ch 7777 1111,0066 friecricheitie 0 1150,40b
Alsen. Portl.-Cem. 6 204,800C fFriedrichssegen 7 153,25b6
Mann ſamte 18 friedr. W l. 4. 19 e

Pankow B. 142, frist. Roßm. 6.30i tennen. s 377 Fritzsche Buchb. 63,250
e Rot ſey 5 118256 Saggenau. kien. 5
Anvaburg. Sieing. 10 181.00 a Saamoter deu o
Annener üuh cy. 0 102.7566 Geisweid. Eisenw. 10

aplenes. Brgb. (8 187,7560 0 109000
Aquarium ab. 4945006 o. Gut. 332 100,166albinedes 4 166.7506 hen Nariene e 121
Arenberg. Bergh. 35 732,00b0 do. o. Str. 0 191 0066
Amnsdort. Papier 4 132.90b0 6rbd. u. F. Kenner un 240 8006

cent s es Corrent 6 160 505äschaffendg. Ppf. 8 190,0066 t enecm. 8 180.8066

Baer Stein M. 77 Gladb. Spinnerei u I h
in en 018.500 W 2 122.2500
z. f. hrauer.-ind. 6 102,75b Gſüaraut V. A. I 76,10b
Zamb. Nöſrerei 3 133.9008 Gier ken 15 32

n n n tenßasalt.-Act.-Ges. 152 78,0056 Greppiner Werke 7
Baug. Ber].-Neust. fr. Grevenbr. Masch- 15 212 vor
haug. Rais. V. Str. 2 69.5006 Gritener Möchtd. z Rot vor
ßaug. f. men t 276 ör. ünun. z. 5

7. 9,e r tr. fr. 128,2560 n Masch. 9 144,006
a. m ratge e e 380F. nUerbien 10 161,006 mee Pap. 9 1152,50b6
ßazar-Gen. Sch. o M. 10106 fagener Nah 0 123,50b6

heädürg Wein hen ah. 497 50j 25b0 M.n n i nie e Wer.-M. Ind.-Ges.! 7 127, Bell. All.en Masch. 12 236, 25b0 W 5t.-p. 4 (127.50b6
Zeriin-Uichtd. Ter. fr. 44606 immobiſien 4 96. 006
Zraunk. u. Brik. l. 10 221,25b6 g. Masch. 25 407,2566
Ferndg. Masch.-F. 9 e haut ſie eFabrik fr. rkort. nb.a enden fr. 16250 Ft.-Pr 6 o
Berl. Chrlofth. B. fr. 710,00bG o. Bergw. St. -Pr 11 160
Beri. Cichorien-f. 7. 160,256 Perpener dergh. (11 224. 3006
Zreliner Müdlen 22 99,500 farimann Masch. O. 187,50b6
her. -Neuend. Sp. 84,006ffartung Gust. 3 193 34

do. 135300 z A. B. rUutfd. asper kisen 247.90ſern 4 90.5006 ſeligen 12 198,25b0
do. Hot. Haisern.. 5 131,00b0 jfein. kehm. abg. O 1132,756
do. Jute-Sp. V.-A. O 87.3066 Heinrichshall. Ch. 11 .50
do. luckenw. Wil. 672 115, 000 femmor. Cement O 104, 26b6
do. NHaschinend. 10 250,0060 ffengstenb. Msch. 8 163,2506
do. Rüdd. Hutſd. O 43.000jferbrand. Waggt. 62 101, ob
do. Spedit.-V. cy.! 7 [140.106 fibernia 11
do. Terr. u. Bau.. 5 167, 00b G Hildebrand. Mühl. 9 164,006
Zerihoid. Schrifig. 10 I181, ob Hüipert Armatur. 4 108 756
derzelius Berg. 3 1133.70b hHirschberg Leder. (10 [1509, ob

Bankdiskont 490, Lombardzinsſase s9 Privatdiskonteseta: 80 P. dest. 1 9. Gold: 2 W
Kr.: 1.,12 M. n 1 Rbl.:2,16, 1 Gold-Rbl.:3,20.

Kr. 0 85. wenn1.70, 1 7 sndd.: 12. 1i Peso: A. 1 Doll. 4,20. ILetrlI. 20,40

t cr. 3 138,5066, Söchs. Thür Brnk.) 2 115,006an e ſ20 o do. ebstuhi-f. 12 251.0000
Hoffmann Stärke (12 213,50B Saline Salzung. 5 120,506
Hofmann Vggfh. 18 331,50b6 Sangerh. Masch. 10 245,90B

Hörd. B9w. neue 0 arottj 10 180,5060
do. Pr.-A. ift. A. 8 199,2560 Saxonia Cem.-F. 52 156,00b
Hösch. Eis. u. Stahl I2 258,90b6 Schätf. 4 Walct. 9 64,00bB
Höxter Cement o 86,00B Schalker Gruben (10 649,75b6
fofel-beir.-Ges. (20 287, 00b6 Schedow. immg. 9 1173,756
Hotel Disch 598,00b0Schering. Chew. F. 16 325. 00b0
Hewaldtwerke 4 1126,10b do. V.-A. 42 109,506
Hüsten. Ceurgch. 9 139.1006Schlmisci. Pr. 9 175, 80b0
Hüttenh. Spinn. 298,00b6 Schimme! Masch. 8 00b6
Huldschinsky 6 Schls. Zinkhütte 19 421,50b6
umdboſdt Masch. 5 141.00b0 Schlesisch. Cell. 5 121, 6obo
Ilse bergbau 14 338,006 Schles. Gas 8 169,756
lnowraziaw Salz 5 I121,756 do. lit. 8 169,00b6
infrn. daug. St. -p.12 234,000 Schles. Kohlen o 29,00b
Jeserich. Asphit. O 96,50d6 do. n. Kramsta 49 134,00B

do. Vorz.- Abt. 0 112,5006 do. Port. Cem. 1092 216, 006
Kahla Porzell. (35 590,000 Schlossf. Schulte 6 132.00B
Kali Aschersl 10 176,6006 Schneider A.-6. 10 193.5066
Rapler Maschth. 6 118,00b6 Schomb. à Söhne 6 139,25b
Kattovitz. Brgd. (10 219,0006 Schöneb. Frd, Trr. 12 203,00b6
Keula kisenh. 4 136.5066 Schönhaus. Allee 10 217,50b6
Reyiing à Thom. 62 144,250 Schoening Vriz, 4 109,00 o
Kirchner à Co. 7 221,00d0 Schrittg. Hack 6 139.756
Klauser p. ahg 2 100,00B Schub. Salzer 20 1346,00bB
Riöhlmann Ftärre (18 330,6000 Schuckert klekt. O 134,60b6
Koſim. Jourdan 15 266.00 b Schulz-Knaudt 6 184,75b6
öin. Bergw. J. 25 444,75b0 Schwanitz Gumm. 5 c
do. Gas u. Elert. 592 119250 Seehech. Schiffu. 5 133,265b6
Köln. Nüs. cy. 4 120,756 Segall A.-6. 6 111,00b
Rölsch. alzeng. O 152.90b Senfker Vorz.- A. 120,00b0
kg. Wilhelm ey. 12 285,00b6 Siegen Sol. Guß O 134,6006
do. do. Pr.-z. 17 365,506Siemens Glasind. 14 276.00b0
Königin ar. abg. O 60,50h0 Siemens Halske 7 187,00b0
do. (o. V. 6710066 Siemens Fl. Betr. 5 116.756
Königsb. Walzm. o 96,90h Simonius lCell. 6 171,00b6
Königsborn Brgh. 7, 177,9060Sitzend. Porz. 0 809,80b6
Königszelt Pora. 122 255,256 Spinner Renner 0 58,50v0
Körbisdorf. Zuck. 972 141,00 Sfadiberg. lütte 0 117,0066
Lebr. Körtinng 8 144.5000 5iah üöſte 8, 148.00d6
Hostheim Ceſiul. 12 233.756 Fferk. Hoffm. abg. 472 104,75b6
Kronprz. Met.- l. 25 434,75b0 Staßfurt. Ch. F. 8 150,256
Gebr. Krüger à Co.! 9 157,0006 Steaua Romana 8 1155,0006

haun Treibr. 8 139.500 Ftett. Bred. ten. 7 168.750
Kurfürzteng er. fr. 216.000 do. Cham. didier 18 365,90b6
hüpperdüsch à 5. 13 217.10b o. keit 130.508
Kyffhäuserhufte 20 350,00b6 G. Fuſcan 14 306, 00b6
Lahmeyer Elekt. 5 [146.50b0 Stobwass. lit. B. 0 o
lapp. Tiefhohrg. 20 293.00b Stoewer Nähm. 2 12 x
lLauchhamm. c. 5 176,50h0 r V.-A. z 122,40
Laurahütte 11 270,90b6 Stöhr Kammgarn
f. ky à Straß. 6 108,6000 Stolb. Zink- Mt. 9
Teipziger Gummi 9 148,750Strals. Spiel St.-P.! 7 129,75
lLeopold-Grube 492 113,756Strieg. Bürst.-ind. 8 e
leopoldchal] 2 85,0066 Sturm Falzziegel 0 5

do. 5 Pr.- Akt. 5 121,006 Södd. immobil. (10 1 e
leykam-Josefst. 5 123.25b Sudenburg. Masch. 0 332
l. Iöwe 4 Co. A.-G. 10 278,00b0Tafelglas Fürth 8 25
lothrng. Cement 5 139,50b Iecklenborg 10 es

do. kisen o 46,806 Teleph. Berliner 9 1195, cg
do. Eis. Sf.- pr. O 92,6006 Teltow-Kanal fr. a F

Louise Jiefbau 0 59,50b6Frr. Berl.-Halens. fr. 31,0 Je
o. do. Pr.- A. O 134,5066) do. Nieder-Schönh. P

ludan 8 Fteſfen 8 146.59d0 o. det, arten r. 1907
Iäütecker Masch. (20 312,00d6 do. Berl. Hordost O t
lägebg. Wachsh. 42 132,50b do. do. Südwest O
Malmedije. Msch. 6 134,00B. do. Wiſzieben fre. W o
Märk. Maschin. O 95,75b6 Teutona Misbog. 8 196., rh
do. Westf. Bergw. 17 269,80b Thale kisenb.-St.-P. 0 n
Magdeburg. 6as 7 141,0060 do. do. V.-A.) 5 177800

do. Baubank 5 95.30B Ihiederhall 6 17
do. Berg. 28 526 506 Thür Falinen 2

Marie es. Berg. 3 113,7506 do. Nad. u. Stahlw. 10 er
Marienh. Kotren. 4 104,1066 Tilmann Wellbl. 0 r
Msch.-fb. Breuer 6 144,0026 Tittels Kunsttöpf. 8 7
do. do. Buckauf O 155,75 Ilittel Krüger 2. n
do. do. Kappe 18 250,25b6 Jrachenhg Du. 8 n
do. Arm. Strute, 3 116, 00ba Tuchf. Aachen cr. 4
Nassener Berg. 4 145,40b6 Union Bau-Ges. 7 r
Mech. Vb. linden. 2 1147,00hB do. Chem. Fab. 9 2
do. do. Sorau 17 263,00b0 Unt. d. Uind. Bauv. 7 r
e. do. Littauf 8 185,1066 Varzin Papierf. 18 n
NMechern. Bergw. 67,806 Ventzki Maschth. 6 r
eggener Walzw. 6 194,75b6 Per. Berl. Frif. m. 9 149,806
Menden Schwrt. O 112,7560 do. Ch. V. 12 2
ſener S 9090 d Wrckhehet 18 e
x à Genest Tel. 752 152,50bB do. Hanfschlauch 6 132, g
Mhlb. Seck. Dresd. 11 90 do. r z e
ülpei 203,00b6 do. K. I. Troitzs 309,en 9 159100 ſere. 19 189 0ä
t j 254,00b0 do. Metaſiw. Hall. 9 203.00b6Müller Speiseftt. (16 254, 3 nene 10 Ag ors

Nähm. Koch à Co. ſ10 1204.5088 40. Pineelfabrit 1232 227300
ſauheim. t 23 44. Smymne lepp. 6 108258heran. Icitt n. S 14090 Mir a. 9 190 7806
ſele bellerue d.- n. t. Victoria fahrrag 0 133,056
hen boäen, Anh. 9 192 do. Speicher 4 1115.0066
heue artig n Vogel Tel. Drant 8 195,00b6

Ces. 12 201.906a fr. 173006 Vogtländ NMasch. 6 I158,50b
N. Westenä.-A.- G. fr. r do. v V. A. 159,50 b

Runst-A. 32 86,256 Vogt 8 Wone kisenw. O 70.606 Voigt Winde 4

jeder Kohlenw. 5 n m 1Nienb. kisen. abg.. 24.106 Vorwohler Prib 24 400700
Nordd. Eiswerk 271,75bä Wonderer, fahrr. n

Art. 5 95,756Warst. Gr. V.-A. 4 1122,60b63 Vodoi 0 68,75b6 Wasservk. Gelsk. [10 63,50b6
do. Jute-Sp. l. A. 6 1I128,9066 ſfegelin 8 Hühbner 8
o. do. I. 2 90bFfenderoth A. 4 o.do. lagerhaus O 141.50d0 ſfernst. Kmg. St. A. 7 120. ob
do. lederpapp. 9 153,0008 (0. V.-A. 9 1
do. Soprit-Werke 10 169,9066 Weser N. b. 5 133 7
do. Trnitot-Web. 10 150,000 Wessel Porn. 7 1140, 3
do. Wollkam. 10 161,75b0 Westd. Jutesp. 4 1116,75
ſorahaus. Tap. 4 86.,00b6 esieregel. Alk. 15 73
Nordpark, Terr. ſt I W n z

ffisch. 142,9006 esifalia Cem 204,50alen ein 14 310.106fesif. Drahtind. 10 23
Hürnd. er. V. 9 210,256 o. Hrahtwerke 15 222.00
Oberschl. Cham. 9 1176,006 o. Kupfer 6 132,40b6
do kisb.-Bd. 7 160,60b6G do. Stahl 0 141,5966
io. kisen-ind. 4 141,400 egil. Bod.-A.-6. 4 131,50b
do. Roksw. 9 169,00b0 Wicking. Cement 5 128. r
do. Porti.-Cem. 1072 207,50b6 Wickraih. Leder. [10 37
Odenwald. Hartst. O 80,25b WVfede Msch. l. A. 0 2732 6
Gd. kisenhütt. cy.. 2 110,006 Wieler 8 Hardtm. 6
öppeiner Cemnt. 9 1190,50b Wfesloch. Ton. (9 17
Orenst. 4 Koppel 12 229,5006 Wilhelmshütte 3 92,
Osnabrück. Kupt. 5 119.006 ſſilke Dampfk. 0 h
Ottenser kisen 372 111,00b6 Wittener W e

37 ußst. ,2an. Geld 137 e Kahl 8 3200006A.-B.-V. 5 109,256 tanir h753 nene 1ksch. Masch 75,506 Prede Mälze 7t 4 94756 Purmrevier 7veiiher Masch- 78.40b Zechau-Kriebitz m
Pefersbg. kl. Bel.. 4 97,0006 Zeltrer Masch- J Rot
v g. v. 7 145,7500 Zellstoft- Verein u
pet Werk V.- A. 42 114,0000 o. Arbeit 15 gteu
phönin Ut I. ab. 10 195, 900 2uckerf. Kruscn. e e
Piama- Werke 10 192.0000 Weehsel-Kurse.
pongs Spinn. a. N. 76.00 Amsterä.-R. (8 T. 232 168, 70bä
Porz. Rosentha! 18 290, 75b6 do. 2 h. 2521
Porr. Schönnaid 218.558 vrüss. a. Ant. 8 J. 8100vo
do. rin 10 [198.008 len. 81.

pos. Sprit-A.-6. (16 319,50b enden 81. 320.41b
Predspan Vnter. O 74.,10B v. 3 i. 3 20,255B
Rathen. opi. ind. 10 227,5006 u. Bar. 14

Ravensh. Spinn. 2 1125, 00b6 bers 8 8511560
Reicheit Metall (11 222,000 2 j. 80;90
Reiß Martin 4 112,00b wen 8 332 85,10B
Khein.-Nassau 22 325,50d0 do 2 N. 3i2
Khein. Anthrac.-K. 8 158,5966 gchweir Pl. 8 T. 3 81.20B
io. dergdau 4 11392506 Stockholm [10f. 452 112.4000
do. Gamete al bitte 107. 5. 81.2006do. etallwu. O 1122,000 peterstg. 8 T. 552
u u v u 777 Warschau 8 T. 552
4 Mein Gold. Siin Bankuoten.

Kahlwerk 9 Sovereigns pro St. Sg. Westt. ind.! 8 [21500620.francs-Sſücke 16,24s0
do. Kalkwerke 7 126.10v6 jmperials neue p. St- 16. s

Rb.-W. Sprengst. 13 228 09b6 Amerikanische Roten 4,1925b0
Riehbeck. Mont.-V. 11 216,256 do. do. Weine 57
Rheydt elktr. fFab.! 7 146,50b0 do. Coup. 2. N. V. 4,1925b
Rolandshütte 2 134,00b ßBelgische Noten 81,05b
Rombacher hütt. 8 239.0066 Fnglische banin. 1 I. 20 43b
Rositrer Braunk. 14 250, 10b0 Franz. Bankn 100 fr. 81,15b

do. Zucker 8 I561, 7500 jfolländ. Banknoten I168, 70b
gote Erde dimd. o 78,106 ſtaſienische ofen 81.50b

Rütgers Werke 7 148,75b0 Pordische Hoten 112.45p
Sächs. Böhm. Cm. 10 [189,50b6 Schwediche Noten 1l2.4sb

do. Gußstanl 12 1301.7506 Oesterr. Noten 100 Kr. 85,20h0
do. Kammg. o 73.500 Buss. ofen 100 B. 6,30b

Sächs-Kart.-Mascht.!lo [166, 10b G Russ. Zoll-Coupeous-, keine 824.00b
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